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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

der Frühling steht vor der Tür. Die 
Temperaturen werden wieder mil-
der, die ersten Osterglocken sprie-
ßen und endlich lässt sich auch 
die Sonne häufiger blicken. Zudem 
stehen die Osterferien und -feierta-
ge vor der Tür. Das bietet viele Ge-
legenheiten, auch mal wieder die 
Freizeitangebote in Baesweiler zu 
nutzen. 

www.pfennings.net

ALLES AN EINEM ORT
TANKSTELLE. WASCHSTRASSE. SHOP. BISTRO.

       • SHELL STATION BAESWEILER: 
        Wilhelm-Röntgen-Straße 1

  • PM STATION BAESWEILER: 
  Aachener Straße 128

Bei frühlingshaftem Wetter bietet 
es sich sicherlich an, noch einmal 
durch unsere Parks zu spazieren. 
Beispielsweise werden im CarlAle-
xanderPark bald Kirschblüten die 
Bäume zieren, und auch ein Besuch 
im Burgpark in Setterich oder im 
Sport- und Bürgerpark an der Park-
straße lohnen sich. Angrenzend 
zum Wasserspielplatz öffnet Ende 
März nach ihrer Winterpause auch 
wieder die Minigolfanlage. 

Am 24. März heißt es zudem „Die 
Löwen sind los“. Dann veranstal-
tet nämlich der Gewerbeverband 
Baesweiler ein abwechslungsrei-
ches Straßenfest in der Baesweiler 
Innenstadt. Auch die Stadtverwal-
tung beteiligt sich daran mit einem 
Bilderbuchkino im Quartiersbüro 
Kreativ, Kückstraße 21. Weitere In-
fos dazu finden Sie auf Seite 11. Zu-
sätzlich zu den „regulären“ Sprech-
stunden werden auch während 
des Straßenfestes Mitarbeitende 
des Stadtentwicklungsamtes im 
Quartiersbüro ansprechbar sein. 
Sollten Sie also Anregungen für die 
Gestaltung unserer Innenstadt oder 

Fragen haben, schauen Sie gerne 
vorbei. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch!

Es besteht natürlich auch darüber 
hinaus jederzeit die Möglichkeit, 
Ihre Anregungen, Hinweise oder 
persönliche Anliegen mit mir zu be-
sprechen. Zum Beispiel, wenn ich 
ab April wieder meine Sprechstun-
de „vor Ort“ anbiete. In den Früh-
lings- und Sommermonaten halte 
ich meine Sprechstunde in den ein-
zelnen Stadtteilen ab. Die nächste 
Sprechstunde „vor Ort“ findet am 
Dienstag, 9. April, von 15.30 bis 
17.30 Uhr am Schönstattzentrum in 
Puffendorf statt. Ich freue mich auf 
interessante Gespräche und gute 
Ideen.

Melden Sie sich gerne bis zum 
Freitag der Vorwoche in meinem 
Vorzimmer, Zimmer 204, 2. Etage, 
unter 02401/800-204 oder per E-
Mail an info@stadt.baesweiler.de, 
mit der Angabe des Anliegens an, 
damit in der Sprechstunde dazu be-
reits umfangreich Auskunft gege-
ben werden kann. Sie können aber 

selbstverständlich auch spontan 
vorbeischauen. 

Neben der Sprechstunde „vor Ort“ 
biete ich zudem weiterhin meine 
wöchentliche Sprechstunde im Ver-
waltungsgebäude an. Diese findet 
jeden Dienstag zwischen 15.30 und 
17.30 Uhr in der Grabenstraße 11 
statt. Auch hier bitte ich Sie um eine 
vorherige Anmeldung. 

Ich freue mich, dass wir uns sicher 
bald auf einer der zahlreichen Ver-
anstaltungen der Vereine oder der 
Stadt Baesweiler treffen. Sprechen 
Sie mich auch dort gerne einfach 
an. Auf den kommenden Seiten 
finden Sie viele Informationen zu 
anstehenden Aktionen.

Herzliche Grüße und frohe Ostern!

Ihr
Pierre Froesch
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Neue Leiterin des Amtes für soziale 
Angelegenheiten und Wohnungswesen

Birgit Kremer-Hodok ist 
die neue Leiterin des Am-
tes für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungs-
wesen. Sie folgt damit auf 
die im Dezember in den 
Ruhestand verabschiede-
te Angelika Breuer. 

Birgit Kremer-Hodok hat 
seit ihrer Ausbildung be-
reits viele Stationen bei 
der Baesweiler Stadtver-
waltung durchlaufen. Sie 
war unter anderem als 
Sachbearbeiterin in der 
Personalabteilung, in der 

Bauverwaltungs- und Beitragsabteilung sowie in der Stadtplanungs-
abteilung eingesetzt. Zudem war sie Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Baesweiler. 

2010 wurde sie zur Referentin des Bürgermeisters ernannt. 2017 wur-
de sie zudem Leiterin der Hauptabteilung, ehe sie 2019 als stellvertre-
tende Amtsleiterin in das Amt für Schule, Sport und Kultur wechselte. 

„Ich freue mich, dass mit Birgit Kremer-Hodok nun eine langjährige, 
qualifizierte Kollegin, die mit den Abläufen im Haus sehr vertraut ist 
und bei den Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt ist, die Leitung 
des Sozialamtes übernommen hat und unser Team nun dort ver-
stärkt“, betont Bürgermeister Pierre Froesch.



WEIL WIR IHRE 
IMMOBILIE ZU 

SCHÄTZEN WISSEN
Vertrauen Sie beim Immobilienverkauf auf unsere  

Erfahrung aus über 10.000 vermittelten Immobilien.
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Stadt Baesweiler
 veranstaltet „Tag des Ehrenamtes“

Zahlreiche Menschen setzen sich in Baesweiler in unterschiedlichsten Berei-
chen unentgeltlich und in ihrer Freizeit für ihre Mitmenschen ein. Die Arbeit 
jeder und jedes Ehrenamtlichen ist für unsere Gesellschaft und die Gemein-
schaft in Baesweiler von unschätzbarem Wert. Um diejenigen zu ehren, die 
sich in besonderem Ausmaß für andere einsetzen, richtet die Stadt Baeswei-
ler in diesem Jahr im Herbst wieder einen „Tag des Ehrenamtes” aus.

Vereine sind dazu aufgerufen, Ehrenamtliche zu melden, die sich in beson-
derem Maße unentgeltlich für andere engagieren. Anhaltspunkte können 
beispielsweise die Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit oder der Zeitaufwand 
sein. Frist für Rückmeldungen ist der 31. März 2024. Vorschläge (mit vollstän-
digen Namen sowie der Anschriften oder E-Mail-Adressen) werden erbeten 
an die Pressestelle der Stadt Baesweiler, Nadine Eikermann oder Julia Forst-
Paffen, pressestelle@stadt.baesweiler.de, 02401/800-220 oder -284.

Am Karnevalsfreitag hat Bürger-
meister Pierre Froesch die Baes-
weiler Karnevalsvereine und ihre 
Tollitäten zum traditionellen Tolli-
tätenempfang der Stadt Baesweiler 
im PZ des Baesweiler Gymnasiums 
begrüßt. 

Bei einem abwechslungsreichen 
Programm der Renngemeinschaft 
„De Schörjer“, durch das der Vorsit-
zende Stefan Latten führte, zeigten 
die Mitglieder der Renngemein-
schaft eine bunte Mischung aus 
der Schörjer-Sitzung. Ebenso be-
eindruckten die Schörjer-Minis die 
Gäste mit einer tollen Darbietung. 

Bürgermeister Pierre Froesch dank-
te den Vereinen für ihr großes eh-
renamtliches Engagement: „Euer 
Einsatz beschränkt sich nicht ‘nur‘ 
auf die ‘fünfte Jahreszeit‘ und die 
Höhepunkte der Session. Ihr seid 
das komplette Jahr hindurch en-
gagiert, um von November bis Kar-
neval ein so vielfältiges Programm 
bieten zu können. Ihr macht Baes-
weiler bunt.“ 

Ebenso dankte er den Vereinen 
und auch den zahlreichen privaten 

Empfang für die Tollitäten der Baesweiler Karnevalsvereine  

Gruppen für den Einsatz bei den 
Karnevalsumzügen. 

Beim Empfang waren neben der 
RG „De Schörjer“ das Festkomitee 
Baesweiler Karneval mit dem Stadt-
prinzenpaar Frank I. (Feldeisen) und 
Silke (Böckmann), der Karnevals-
Ausschuss Setterich (K.A.S.) mit 
seiner Marktprinzessin Silvana I. 
(Dehos) und der Kinderprinzessin 

Gina I. (Dehos), die KG Rot-Weiße 
Funken Beggendorf mit dem Prin-
zenpaar Dirk (Woronowicz) und 
Laura (Hielscher) sowie das Kinder-
dreigestirn mit der Prinzessin Lynn 
Stefan, Jungfrau Pia Kistermann, 
Bäuerin Pia Schumacher und ihrer 
Zofe Angelina Stefan sowie die KG 
Blaue Funken Loverich-Floverich 
mit dem Prinzenpaar Eggi I. (Thin-
nes) und Jessica (Schippers) und 

der Kinderprinzessin Sophia I. 
(Pöschkens) zu Gast. 

Weitere Vereine, die an der Veran-
staltung teilnahmen, waren die 
KG Narrenzunft Baesweiler, die 
Karnevalsabteilung des Oidtweiler 
Ortsrings und der Invaliden- und 
Freizeitverein Setterich, dessen 
Dreigestirn in diesem Jahr leider 
nicht teilnehmen konnte. 

Achtung bei der Aufgabe von Anzeigen
Die Stadt Baesweiler weist darauf hin, dass in Baesweiler aktuell vermehrt 
vorgegeben wird, im Auftrag der Stadtverwaltung oder der Firma „Druck & 
Design Palm“ (auch „Druckerei Palm“) Anzeigen für städtische Broschüren 
oder das Stadtinfo-Magazin zu verkaufen. 

Häufig werden dabei Gewerbetreibende per Telefon kontaktiert. Personen, 
die sich teilweise als Verlagsmitarbeitende ausgeben, geben am Telefon an, 
sie seien von der Stadtverwaltung damit beauftragt worden, Anzeigen für 
eine städtische Broschüre, einen Stadtplan oder Ähnliches zu akquirieren. 

Die Stadt Baesweiler rät deshalb eindringlich dazu, Anzeigen nur nach direk-
tem Kontakt mit den Inhabern der Druckerei Palm aufzugeben, welche mit 
dem Druck der Printmedien der Stadt beauftragt ist. Die Inhaber der Drucke-
rei Palm weisen ausdrücklich darauf hin, dass sie sich ausschließlich persön-
lich melden und nur sie selbst Anzeigen für städtische Broschüren und das 
Stadtinfo-Magazin verkaufen.

Im Zweifelsfall können sich (potenzielle) Anzeigenkundinnen und -kunden 
gerne an die Druckerei Palm wenden, 02401/3432, sowie an die Pressestelle 
der Stadt Baesweiler, 02401/800-220 | -284, pressestelle@stadt.baesweiler.de.

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegenheiten 
und Wohnungswesen ausschließlich nach vorheriger Termi-
nabsprache persönlich erreichbar sind. Die aktuelle Situation 
durch die Aufnahme von Flüchtlingen lässt eine andere Rege-
lung derzeit nicht zu.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 
02401/8000.

montags, mittwochs und freitags    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags     8.30 bis 12.00 Uhr 
   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in 
Baesweiler:
dienstags   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versiche-
rungsamtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus 
Setterich):
montags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags ganztägig geschlossen
freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags 08.30 bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., 
Mi., Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Montag 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch 13.00 – 19.00 Uhr
Freitag 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Montag 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 08.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Quartiersbüros "Kreativ" 
(Kückstraße 21):
Montag  15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag  15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Mittwoch  10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag  17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Samstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 02401/8049703

info
Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bür-
ger-Halle Beggendorf bleiben während der Osterferien vom 25.03.2024 
bis einschließlich 07.04.2024, geschlossen.

Das Bürgerbüro, der Recyclinghof und die Stadtbücherei sind von 
Karfreitag, 29.03.2024, bis Ostermontag, 01.04.2024, geschlossen.

Das Freizeitbad ist Karfreitag, 29.03.2024, und Ostersonntag, 31.03.2024, 
geschlossen. Am Karsamstag, 30.03.2024, und Ostermontag, 01.04.2024, 
ist das Bad von 8.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Am Dienstag, 02.04.2024, öff-
net es wegen der Grundreinigung erst um 13.00 Uhr. Zudem werden die 
Öffnungszeiten in den Osterferien erweitert. In der 1. Osterferienwo-
che ist das Bad am Montag, 25.03.2024, von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet, 
dienstags bis donnerstags, 26. bis 28.03.2024, und in der 2. Osterferien-
woche mittwochs bis freitags, 03. bis 05.04.2023, durchgehend - also zu-
sätzlich auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr - für die Öffentlichkeit geöffnet.
Freitagnachmittags schließt das Freizeitbad weiterhin ab 17.00 Uhr.

Nachruf
Am 17.02.2024 verstarb Herr

Herbert Lange

im Alter von 70 Jahren.

Herr Lange war über zwei Jahrzehnte als Schiedsmann im Bezirk 
Puffendorf / Loverich / Floverich tätig. Zuletzt wurde er im März 2021 
erneut für weitere fünf Jahre gewählt.

Sein großes Engagement galt in dieser Zeit der Vermittlung zwischen den 
streithabenden Konfliktparteien. Der Verstorbene hat sich mit besonderem 
Einsatz für das friedvolle Miteinander in seinem Schiedsamtsbezirk 
eingesetzt.

Darüber hinaus hat er sich stets für die Stärkung der Dorfgemeinschaft, 
u.a. auch in verschiedenen Vereinen, eingesetzt.  So hatte er auch immer 
ein offenes Ohr für die Anliegen seiner Mitmenschen und stand ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite.

Hierdurch hat er sich großes Ansehen und hohe Wertschätzung erworben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in Ehren 
halten.

Pierre Froesch 
Bürgermeister 

Nachruf
Am 04.02.2024 verstarb 

Frau Ursula Wiesinger

im Alter von 73 Jahren.

Die Verstorbene war von 1975 bis 2017 als Raumpflegerin in verschiedenen 
Einrichtungen der Stadt Baesweiler und zuletzt im städtischen Hallenbad 
als Kassiererin beschäftigt.

Frau Wiesinger war eine beliebte, engagierte und äußerst zuverlässige 
Mitarbeiterin. Auf Grund ihres freundlichen und menschlichen Wesens 
war sie im Kollegenkreis sehr beliebt.

Wir trauern um eine geschätzte Kollegin, die wir in guter und dankbarer 
Erinnerung behalten werden.
Unser tiefes Mitgefühl gilt der gesamten Familie.

Pierre Froesch                               Claudia Brett
Bürgermeister                        Vorsitzende des Personalrates
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Beim „Närrischen Empfang der Tolli-
täten in der StädteRegion Aachen“ 
treffen sich jährlich die Tollitäten 
der gesamten StädteRegion sowie 
die niederländischen und belgi-
schen Tollitäten.

Der diesjährige Empfang wurde 
im Pädagogischen Zentrum des 
Gymnasiums Baesweiler veranstal-
tet. Unterstützend waren der „Kar-
nevals-Ausschuss Setterich 1979 
e.V.“ (K.A.S), die „KG Blaue Funken 
Loverich-Floverich e.V.“ und die „KG 
Rot-Weiße Funken Beggendorf e.V.“ 
zusammen mit der StädteRegion 
Aachen für einen reibungslosen Ab-
lauf verantwortlich. 

  

   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

Närrischer Prinzenempfang der StädteRegion Aachen

Durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm führte Hans-Josef Bülles, 
Präsident des „Verbandes der Kar-
nevalsvereine Aachener Grenzland-
kreise e.V.“ (VKAG). 

Insgesamt 62 Tollitäten waren an-
wesend und sorgten zusammen 
mit ihren Vereinsvertreterinnen und 
-vertretern für gute Stimmung. Ne-
ben der Vorstellung der Baesweiler 
Tollitäten, Stadtprinzenpaar Prinz 
Frank I. und Prinzessin Silke, Markt-
prinzessin Silvana I., Prinzenpaar 
Prinz Eggi I. und Prinzessin Jessica 
sowie Prinzenpaar Prinz Dirk und 
Prinzessin Laura, erfolgte die Vor-
stellung aller Tollitäten aus der 

StädteRegion Aachen sowie der nie-
derländischen und belgischen Tolli-
täten. Der Besuch der befreundeten 
Tollitäten aus den Nachbarländern 
ist ein großes Zeichen unserer inter-
nationalen Verbundenheit.

Zunächst sorgte das Tanzmariechen 
des „K.A.S.“, Eva Atcham, für eine 
spektakuläre Darbietung. Darauf 
folgte - nach der Begrüßung durch 
Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemei-
er und Bürgermeister Pierre Froesch 
- der Auftritt des „Blue Royal Garde-
tanzkorps e.V.“. 

Die Showtanzgruppe „Young Spirit“ 
des „K.A.S.“ zeigte mit dem „Tanz der 

Vampire“ ihr Können. Zuletzt heizte 
die Showtanzgruppe „Communi-
ty Dancers“ ordentlich ein. Für die 
musikalische Abrundung sorgte die 
Band „De Belsch Jecke“ sowie die 
Band „Skyline“.

„Ich freue mich sehr, dass der „När-
rische Tollitätenempfang“ in die-
sem Jahr in Baesweiler ausgerichtet 
wird“, sagte Bürgermeister Pierre 
Froesch. Er bedankte sich bei allen 
anwesenden und mitwirkenden 
Vereinen und besonders bei den 
Vereinen, die maßgeblich an der 
Organisation beteiligt waren sowie 
bei der StädteRegion Aachen und 
dem „VKAG“.
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Sprechstunde des Bürgermeisters

Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprech-
stunde für Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht 
der Bürgermeister sehr gerne für Fragen, Anregungen und The-
men der Bürgerinnen und Bürger als Gesprächspartner zur Verfü-
gung. Selbstverständlich kann auch eine fernmündliche Kontakt-
aufnahme erfolgen.

Regulär findet die Sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baes-
weiler, Grabenstraße 11, statt. 

Nächste Sprechstunde „vor Ort“ in Puffendorf

In den Frühlings- und Sommermonaten bietet der Bürgermeister 
darüber hinaus Sprechstunden „vor Ort“ in den einzelnen Stadt-
teilen an. Die nächste Sprechstunde „vor Ort“ findet am Dienstag, 
9. April, am Schönstattzentrum in Puffendorf statt.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis 
zum Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, 
Zimmer 204, 2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens an-
zumelden, damit in der Sprechstunde bereits umfangreich Aus-
kunft gegeben werden kann. Anmeldungen werden ebenso un-
ter 02401/800-204 und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.
baesweiler.de entgegengenommen. 

Bei der Sprechstunde „vor Ort“ sind natürlich auch gerne sponta-
ne Besuche möglich. 

Während der Osterferien, 25.03. bis 05.04., entfällt die 
Sprechstunde.
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Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!
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Baesweiler Bürgerstiftung freut sich über Spende
Der Vorstand der Baesweiler Bür-
gerstiftung durfte sich über den 
Eingang zweier Spenden freuen.

Einen symbolischen Scheck zu 
einer Spende in Höhe von insge-
samt 1.000 Euro nahmen kürzlich 
der Vorstandsvorsitzende des 
Stiftungsvorstandes, Bürgermeis-
ter Pierre Froesch, sowie der Vor-
sitzende des Stiftungsrates, Ma-
thias Puhl, und Tobias Kreutz als 
Mitglied des Stiftungsvorstandes 
entgegen.

Der Geschäftsführer der Grotecla-
es Aachen Licht- und Elektrotech-
nik GmbH sowie der Everhartz 
und Wiertz Elektrotechnik GmbH, 
Holger Langendörfer, verzichte-
te im vergangenen Jahr darauf, 
den Kundinnen und Kunden 
Weihnachtspräsente zu schen-
ken. Anstelle dessen spendeten 
die beiden Firmen die Summe zu 
gleichen Teilen an die Baesweiler 
Bürgerstiftung.

Die Baesweiler Bürgerstiftung, die 
bereits 2006 gegründet wurde, 
setzt sich für finanzschwache Kin-
der und Jugendliche in Baeswei-

ler ein. Die Ausschüttungen der 
Bürgerstiftung werden genutzt, 
um finanzschwachen Familien im 
Alltag zu helfen, beispielsweise 
bei der Kostendeckung von Klas-
senfahrten, Nachhilfeunterricht 
oder bei der Erstausstattung für 
Schulunterricht. Familien können 
sich in allen erdenklichen Notla-
gen an die Bürgerstiftung wen-
den. Eine Förderung wird jedoch 
nur gewährt, wenn eine finanziel-

le Hilfsbedürftigkeit in der Fami-
lie nachgewiesen ist. Dies wird im 
Einzelfall sowie gemeinsam mit 
dem Jugendamt und Sozialarbei-
tern überprüft.

„Dafür, dass wir diese hohe Zuwen-
dung erhalten haben, bin ich sehr 
dankbar“, betonte Bürgermeister 
Pierre Froesch, Vorsitzender des 
Stiftungsvorstandes. „Wir sind auf 
Spenden angewiesen, um weiter-

Die FördermaßnahmenVom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-
men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.
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� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle Unterstützung gerechtfertigt ist.� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 

im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. � In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 

den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen u.ä. ausgegeben.
� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine starke Gemeinschaft. . . hilft!

Für Kinder und Jugendliche stiftenund helfen!
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hin die Bürgerinnen und Bürger zu 
unterstützen, die auf Hilfe ange-
wiesen sind“, erläuterte er.
Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürgerstif-
tung gerne werbewirksam darauf 
aufmerksam. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie beim Geschäfts-
führer der Bürgerstiftung, Thomas 
Jansen, 02401/800-524, sowie auf 
der Internetseite buergerstiftung.
baesweiler.de.

Städtepartner-
schaft mit der 
Stadt Montesson
Gastgeberfamilien werden ge-
sucht

In der Zeit vom 24. bis zum 26. Mai 
findet anlässlich der Prunkkirmes 
des Junggesellenvereins Baeswei-
ler der Besuch von Bürgerinnen 
und Bürgern unserer französischen 
Partnerstadt Montesson statt. 

Aus diesem Anlass sucht die Stadt 
Baesweiler interessierte Bürgerin-
nen und Bürger, die als Gastgeber-
familie französische Freundinnen 
und Freunde aufnehmen.

„Wir freuen uns, wenn die Bürge-
rinnen und Bürger aus Montesson 
einen Einblick in das deutsche Fa-
milienleben gewinnen und damit 
die Baesweiler Gastfreundschaft 
bewiesen wird“, so Bürgermeister 
Pierre Froesch. „Hieraus haben sich 
in den vielen Jahren unserer Städ-
tepartnerschaft bereits zahlreiche 
Freundschaften entwickelt.“

Die Anmeldung kann bei der Stadt 
Baesweiler erfolgen: persönlich 
im Verwaltungsgebäude Graben-
straße 11, Zimmer 210 (zu den üb-
lichen Öffnungszeiten, außer mitt-
wochsnachmittags), telefonisch 
unter 02401/800-220 | -284 sowie 
per E-Mail an pressestelle@stadt.
baesweiler.de. 

Die Grillhütten in Baesweiler, Parkstraße (am Wasserspiel-
platz), und in Setterich, Wolfsgasse (am Sportplatz), kön-
nen voraussichtlich ab dem 02.04.2024 wieder angemie-
tet werden. Beide Grillhütten bieten je bis zu 50 Personen 
Platz. Die Benutzungsgebühr beträgt 45,00 Euro je Tag. 
Zusätzlich ist eine Kaution in Höhe von 150,00 Euro zu 
hinterlegen.

Anfragen zur Anmietung sind über das Serviceportal 
Baesweiler oder beim Amt für Schule, Sport und Kultur 
unter 02401/800-286 möglich.

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

Grillhütten können wieder angemietet werden
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Anfang Dezember des letzten Jah-
res fanden die 16. Deutschen Meis-
terschaften der Rheinischen Kar-
nevals-Korporationen e.V. (RKK) im 
karnevalistischen Gardetanzsport 
statt. Die KG Narrenzunft 1972 
Baesweiler e.V. war Ausrichterin 
dieses Turniers, das an zwei Tagen 
mehrere tausend Zuschauer be-
geisterte und bei dem Bürgermeis-
ter Pierre Froesch Schirmherr war.

„Ich danke der KG Narrenzunft, dass 
sie die Organisation des Turnierwo-
chenendes übernommen hat. Das 
war eine gute Entscheidung der 
RKK, denn die Narrenzunft ist für 
ihre Zuverlässigkeit, Flexibilität und 
ihr Organisationstalent bekannt“, 
sagte er bei der Begrüßung im Eu-
rogress Aachen.

Bei dem Turnier bewies die KG 
Narrenzunft nicht nur, dass sie 
eine ausgezeichnete Gastgeberin 
ist, sondern auch, dass die Sport-
lerinnen und Sportler des Vereins 
Höchstleistungen auf Spitzenni-
veau vollbringen.

So konnten gleich mehrere Meis-
tertitel mit nach Hause genommen 
werden: Jeweils erste Plätze beleg-
ten das Solomariechen June Wag-
ner, die Juniorengarde und Tanz-
major Lucas Zimmermann. Über 
jeweils zweite Plätze konnten sich 
die Seniorengarde sowie Tanzpaar 
Klena Stassen und Pascal Roth freu-

Die KG Narrenzunft Baesweiler 1972 
e.V. hat kürzlich Bürgermeister Pi-
erre Froesch in der Baesweiler Burg 
das Goldene Wappen verliehen. Er 
ist damit der 23. Träger dieser Aus-
zeichnung.

Seit 1999 verleiht die KG Narren-
zunft das Wappen an Personen, die 
sich um das Brauchtum Karneval 
in Baesweiler verdient gemacht 
haben. Im Rahmen der Verleihung, 
bei der nicht „nur“ Vertreterinnen 
und Vertreter vieler Baesweiler Kar-
nevalsvereine zu Gast und teilweise 
am Programm beteiligt waren, son-
dern darüber hinaus zahlreiche Gäs-
te und Mitwirkende befreundeter 
Vereine anderer Städte, wurde dem 
Bürgermeister das Wappen vom 
Vorsitzenden der KG Narrenzunft 
Baesweiler, Antoni Messias, und 
dem Präsidenten, Udo Kriz, nach der 
Laudatio der letztjährigen Trägerin 
Heike Jansen überreicht. 

„Das ist wirklich eine sehr große 
Ehre für mich. Das Goldene Wappen 

KG Narrenzunft erlangt viele Titel bei der Teilnahme an 
den 16. Deutschen Meisterschaften im karnevalistischen Gardetanzsport

en. Tanzmajor Pascal Roth belegt 
außerdem einen dritten Platz. 

Bürgermeister Pierre Froesch gra-
tulierte den Sportlerinnen und 
Sportlern zu diesen Erfolgen. Die 
Glückwünsche gehen auch an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Allein die Qualifikation für die 
Deutsche Meisterschaft und deren 
Teilnahme sprechen für großen 
sportlichen Erfolg. 

Die beeindruckenden Darbietun-
gen aller Sportlerinnen und Sport-
ler zogen die Zuschauerinnen und 

Zuschauer in ihren Bann und führ-
ten zu einer ausgezeichneten Ver-
anstaltung.

„Es ist einfach beeindruckend, die-
ses Ereignis miterleben zu können“, 
bedankte sich Bürgermeister Pierre 
Froesch bei dem Vorsitzenden des 
Vereins, Antoni Messias, dem Präsi-
denten, Udo Kriz, allen Mitgliedern 
der KG Narrenzuft sowie den Sport-
lerinnen und Sportlern. Ein großer 
Dank gilt auch den RKK, unter dem 
Präsidenten Hans Mayer, mit mehr 
als 1.400 angeschlossenen Verei-
nen. „Mit Ihrer Arbeit pflegen und 
erhalten Sie das Brauchtum Kar-
neval im gesamten Bundesgebiet. 
Insbesondere der karnevalistische 
Gardetanzsport profitiert von Ih-
rem außerordentlichen Engage-
ment“, betonte Bürgermeister Pi-
erre Froesch.

Bei einem Empfang der angetrete-
nen Sportlerinnen und Sportler der 
KG Narrenzunft im Rathaus Sette-
rich gratulierte Pierre Froesch ih-
nen zu den Erfolgen und sagte: „Ich 
gratuliere Euch allen zur Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaften. 
Bereits die Qualifikation zu einem 
so bedeutenden Turnier ist etwas 
Besonderes und alles andere als 
selbstverständlich. Jede und jeder 
einzelne von Euch kann auf die ei-
gene Leistung mehr als stolz sein. 
Ihr habt tänzerische Höchstleistun-
gen vollbracht.“

Bürgermeister Pierre Froesch ist mit dem 
Goldenen Wappen der KG Narrenzunft Baesweiler ausgezeichnet worden

motiviert mich, im Karneval weiter 
‘Vollgas‘ zu geben“, betonte der Bür-
germeister in seiner Dankesrede. „Es 
ist wirklich beachtlich, was Ihr und 
was alle, die sich hier bei uns für 
den Karneval engagieren, das gan-
ze Jahr über leistet – und das auf 

ehrenamtlicher Basis“, unterstrich 
er und dankte allen, die im Karneval 
aktiv sind, vor oder hinter den Kulis-
sen, für ihr Engagement. 

Traditionell wird im Rahmen der 
Preisverleihung für einen gemein-

nützigen Zweck gesammelt. Den ge-
sammelten Betrag rundete der Bür-
germeister auf 1.500 Euro auf. Dieser 
Betrag wird der Baesweiler Bürger-
stiftung, die sich für Kinder und Ju-
gendliche in Notlagen in Baesweiler 
einsetzt, zugutekommen.
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» Registriert euch bis zum 
 07.04.2024 mit eurem Herzensprojekt!

 www.ewv-nachbarschaft.de

Eure Ideen für unsere
Nachbarschaft

Unser Herz schlägt für die Region.
Wir suchen Vereine und Institutionen mit 

tollen Projektideen. Wir unterstützen 
eure Herzensprojekte mit 

10 x 2.500 Euro. 



citymanagement
Neues aus dem Quartiersbüro KREATIV

Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

 „Online-Beteiligung 
des Citymanagements“

Jetzt sind Sie gefragt! Wie gefällt Ihnen die 
Baesweiler Innenstadt? An welchen Orten 
verbringen Sie besonders gerne Zeit? Was 
möchten Sie verändern?

Bis zum 09.04.2024 haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Erfahrungen und Anregungen weiterzugeben.

Nutzen Sie dazu den Link oder QR-Code: 
https://befragung.stadt-handel.de/s3/Online-
Beteiligung-Baesweiler 

Der Citymanager stellt sich vor
Hallo Herr Dalhoff. Stellen Sie sich und das Citymanagement Baeswei-
ler gerne kurz vor.
Ich bin Alexander Dalhoff und gemeinsam mit meiner Kollegin Corinna
Joppien kümmere ich mich um das Citymanagement für die Baesweiler In-
nenstadt. Unser Planungsbüro Stadt + Handel wurde von der Stadt Baeswei-
ler bis 2026 beauftragt, um gemeinsam mit den Akteurinnen und Akteuren 
vor Ort die Innenstadt zukunftsfähig zu gestalten. 

Wie gestaltet man eine Innenstadt denn zukunftsfähig?
Eine moderne Innenstadt erfüllt viele Funktionen. Nicht zuletzt der Online-
Handel führt dazu, dass Innenstädte zukünftig mehr leisten sollen - und 
können - als reine Handelszentren zu sein. Wir verstehen eine Innenstadt 
als einen dynamischen Ort, der das soziale Leben durch Veranstaltungen 
und Kultur prägt, der Arbeitsplätze und Wohnraum sowie gastronomische 
Angebote bereithält. 

Wie gehen Sie das an?
Unsere Arbeit ist ein längerer Prozess, zu dessen Beteiligung wir alle Akteu-
rinnen und Akteure der Innenstadt sowie die Bürgerinnen und Bürger aus 
Baesweiler einladen. Jede Stadt ist anders und wir möchten mit den Men-
schen vor Ort neue Ideen für Baesweiler entwickeln. Ihre Beteiligung ist 
wichtig, da eine umfassende Attraktivierung der Innenstadt nur durch die 
Zusammenarbeit der Menschen vor Ort gemeistert werden kann.

Wie können sich die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger in den Prozess 
einbringen?
Wir suchen motivierte und interessierte Mitstreiterinnen und Mistreiter für 
den Prozess. Eine erste Kontaktaufnahme mit Anregungen kann jeden Diens-
tag zwischen 15.00 und 18.30 Uhr bei einem Besuch des Quartiersbüros KRE-
ATIV an der Kückstraße 21 stattfinden. Auch ein Kontakt über Telefon oder 
E-Mail ist möglich (s. unten). Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, an 
verschiedenen Formaten teilzunehmen, welche wir als Citymanagement re-
gelmäßig anbieten und über die wir auf verschiedenen Wegen informieren.

Das Citymanagement gibt es nun knapp 100 Tage in Baesweiler – was 
ist bisher passiert? 
Am Anfang fällt immer viel organisatorische Arbeit an, wie Abstimmungen 
mit dem Stadtentwicklungsamt der Verwaltung oder das Knüpfen erster 

Kontakte. Unsere Sprechstunde dienstags wird gut genutzt. Auch bei der 
Auftaktverstanstaltung im November und beim Speed-Dating sowie beim 
Neujahrsempfang im Januar haben wir viele Menschen aus Baesweiler ken-
nengelernt und schon mal ein gutes Stimmungsbild von Baesweiler erhal-
ten. Außerdem nehmen wir an Netzwerktreffen teil, zum Beispiel an den 
Treffen des Gewerbeverbandes. Unsere Arbeit stimmen wir regelmäßig mit 
der Wirtschaftsförderung und dem Stadtentwicklungsamt ab, beispielswei-
se zum Thema Leerstand. Wir haben seit Beginn unserer Arbeit in Baesweiler 
viele kleine und auch größere Anregungen für die Innenstadt erhalten und 
nehmen diese für unsere zukünftige Arbeit auf. 

Was steht bei Ihnen als Nächstes an?
Wir werden demnächst einen Innenstadtspaziergang mit den Akteurinnen 
und Akteuren der Innenstadt veranstalten, bei dem wir direkt vor Ort An-
regungen aufnehmen. Eine großangelegte Online-Beteiligung wird zudem 
ein möglichst breites Meinungsbild aufzeigen. Die Bürgerinnen und Bürger 
können uns so mitteilen, wo sie die Stärken der Innenstadt sehen und wo 
es ihrer Meinung nach Verbesserungspotential gibt. Die Befragung beginnt 
am 12.03.2024. Nehmen Sie an unserer Befragung teil und geben Sie uns 
Ihre Erfahrungen und Meinungen weiter! Nähere Informationen finden Sie 
(im blauen Kasten).

Zum Abschluss interessiert uns, wie Ihr erster Eindruck von Baesweiler 
ist.
Die Baesweilerinnen und Baesweiler haben uns wirklich sehr freundlich auf-
genommen. Die Gespräche, die wir führen, zeigen, dass den Bürgerinnen 
und Bürgern die Stadt am Herzen liegt. Es gibt ein großes Potential in Baes-
weiler, Dinge anzustoßen, welche die Innenstadt zukunftsfähig machen. Die 
Wege sind hier kurz und der Draht zur Verwaltung ist sehr gut.

Gemeinsam mit den Erfahrungen aus den bisherigen Formaten machen die 
letzten Wochen somit Lust auf die weitere Arbeit in Baesweiler. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch im KREATIV!

Citymanager Alexander Dalhoff
Tel: 0171/1262430
E-Mail: citymanagement@baesweiler.de
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Foto: Alexander Dalhoff und Jenny Hering-Terstegge 
vom Stadtentwicklungsamt



Vorhang auf für das KinderBuchKino! Am Sonntag, 24. März 
2024, werden im Quartiersbüro KREATIV, Kückstraße 21, im Rah-
men des Straßenfestes „In Baesweiler sind die Löwen los“ bei ei-
ner multimedialen Veranstaltung Bilder aus Kinderbüchern auf 
eine Leinwand projiziert und mit Geräuschen akustisch in Szene 
gesetzt. Zur Abfolge der Bilder werden die abenteuerliche Ge-
schichte einer fliegenden Maus oder die Erzählungen um den 
Alleskönner Kasimir aus den Büchern live vorgelesen. 

Es werden zwei Vorstellungen angeboten: Die erste Darbietung 
für die Altersklasse für Kinder ab 5 Jahren beginnt um 14.30 Uhr. 
Nach einer Pause startet die zweite Vorstellung um 16.00 Uhr 
für die Zielgruppe der Kinder ab 3 Jahren.

Thomas Pelzer ist Sprecher vor dem Radiomikrofon, im Hör-
spielstudio und auf der Bühne. Beim KinderBuchKino gibt er 
den verschiedenen Figuren der Bilderbücher ihre unverwech-
selbaren Stimmen und erweckt die Texte mit der Kunst des Ge-
schichtenerzählens zum Leben.

Bei dieser außergewöhnlichen Vorlesestunde entsteht durch 
die Kombination der großformatigen, leuchtenden Projektio-
nen mit dem Klang der Geräusche und den Worten des Erzäh-
lers eine ganz besondere Atmosphäre.

So wird das KinderBuchKino für das Publikum zu einem span-
nenden, lustigen und unvergesslichen Erlebnis!

Die Künstlerin Sonja Berg, die aus Materialien und Fundstücken aus der Natur Kunst-
objekte herstellt, präsentiert ihre Werke als „Berg Objektkunst“ bis Ende Juli im Quar-
tiersbüro KREATIV, Kückstraße 21. 

Sonja Berg verzichtet bewusst auf eine poetische Darstellung der Natur, sondern sie 
zeigt sie in ihrer puren Darstellung ohne Idealisierung. Der analytische Blick der Künst-
lerin schafft eine Verbindung zwischen Naturwissenschaft und Kunst und spricht 
gleichzeitig eine Mahnung aus: Die Vielfalt der organischen Materie, der Flora und 
Fauna, ist durch das Eingreifen des Menschen in die Natur bedroht. Mit ihrer Kunst 
thematisiert Sonja Berg also auch Artensterben, Monokulturen und Raubbau in den 
Regenwäldern - und damit das vordringliche Thema unserer Zeit, den Klimawandel.

Die Werke von Sonja Berg sind zu den üblichen Öffnungszeiten in der Galerie im In-
neren des KREATIV zu sehen, zudem sind viele Exponate im Schaufenster ausgestellt. 
Sie können käuflich erworben werden. Weitere Infos zur Künstlerin und ihrer Kunst 
finden Sie in der nächsten Baustellenzeitung, die online auf www.baesweiler.de 
heruntergeladen werden kann und in vielen Geschäften in der Baesweiler Innenstadt 
ausliegt. 
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KinderBuchKino 
im Quartiersbüro KREATIV

Die Künstlerin 
Sonja Berg stellt ihre Werke aus
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Nachdem Besitzerinnern und Besit-
zer von E-Autos bisher ihre Fahrzeuge 
nur in Baesweiler oder Setterich an 
öffentlichen E-Ladesäulen aufladen 
konnten, sind seit Ende letzten Jah-
res auch in den restlichen Stadtteilen 
Ladesäulen vorhanden: Acht neue 
öffentliche Ladepunkte für E-Autos 
an vier Säulen können ab sofort in 
Oidtweiler, Loverich, Beggendorf und 
Puffendorf genutzt werden. Die La-
depunkte in Floverich stehen voraus-
sichtlich ab März 2024 zur Verfügung. 

Die EWV Energie- und Wasser-Versor-
gung GmbH, die die Ladesäulen in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Baes-
weiler errichten ließ, unterstützt da-
mit den Ausbau der Elektromobilität 

in Baesweiler. Gefördert wurde der 
Ausbau durch das Förderprogramm 
„Ladeinfrastruktur vor Ort“ des Bun-
desministeriums für Digitales und 
Verkehr. 

Insgesamt gibt es in Baesweiler 17 
Ladepunkte (16 davon öffentlich zu-
gänglich), die eine Versorgung im ge-
samten Stadtgebiet sicherstellen. 

„Der Ausbau der E-Ladeinfrastruktur 
ist ein weiterer wesentlicher Schritt 
in Richtung nachhaltige und kli-
mafreundlichere Mobilität der Zu-
kunft“, unterstrich Bürgermeister 
Pierre Froesch, der sich herzlich bei 
der EWV für die Zusammenarbeit be-
dankte.

EWV installiert in Baesweiler neue Ladesäulen für E-Autos

Mitte Januar kam es zu verhältnismäßig starkem Schneefall in unserer Re-
gion. Der Baubetriebshof der Stadt Baesweiler war in dieser Zeit fast „rund 
um die Uhr“ unterwegs, um Straßen von Schnee und Eis zu befreien und 
gefährliche Stellen zu bestreuen. Jedoch können nicht alle Straßen im 
gesamten Stadtgebiet von den Mitarbeitern des Baubetriebshofes freige-
räumt werden. Priorität haben die „verkehrswichtigen“ Straßen, auf denen 
es ein erhöhtes Verkehrsaufkommen gibt, beispielsweise die Aachener 
Straße in Baesweiler oder die Hauptstraße in Setterich. Die Stadt Baeswei-
ler hat von der ihr landesrechtlich eingeräumten Möglichkeit Gebrauch ge-
macht und die Reinigung der Gehwege sowie einiger Fahrbahnen der öf-
fentlichen Straßen im Stadtgebiet den anwohnenden Personen auferlegt. 
Die Reinigung umfasst neben der Sommerreinigung auch die so genannte 
Winterwartung.

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Hinweise zur Räum- und Streupflicht bei Schnee- und Eisglätte
Welche Straßen räumt die Stadt Baesweiler?  Welche Winterreinigungspflichten obliegen den Anliegenden?

Wem die Reinigung „Ihrer“ Straße obliegt, können Sie dem Straßenver-
zeichnis zur „Straßenreinigungssatzung“ in der Stadt Baesweiler ent-
nehmen, welche Sie auf der Homepage www.baesweiler.de, im Bereich 
„Rathaus“ – „Ortsrecht“ (Kategorie „Öffentliche Einrichtungen und Wirt-
schaftsförderung“) finden. 

Art und Umfang der übertragenen Winterreinigungspflicht können Sie 
§ 4 der Straßenreinigungssatzung der Stadt Baesweiler entnehmen. Hier 
finden Sie Hinweise beispielsweise dazu, wie breit der Gehweg geräumt 
werden muss, wo der geräumte Schnee gelagert wird und was man im 
Umgang mit Streugut wissen muss. Gerne können Sie Ihre Fragen auch 
an die Umweltabteilung richten. Ansprechpartnerin ist Antonia Küppers, 
02401/800-301.
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»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen
Baesweiler BioTec-Unternehmen laden ein zum
19. Baesweiler BioTec-Meeting
Freitag, 29. November 2019 im Internationalen Technologie- und Service-Center (its)

In Zeiten der fortschreitenden Digitalisierung spielt Online-Marketing 
bei Unternehmen eine immer größere Rolle. Dazu zählt heutzutage aber 
viel mehr als nur die gute alte Website, denn beispielweise Social Media 
und neue Marketinginstrumente, zur Kommunikation mit Kunden und 
Partnern, halten Einzug in den unternehmerischen Alltag.

Um sich im Labyrinth der vielen Instrumente und Möglichkeiten zu-
rechtzufinden, stehen viele Unternehmen vor der Bewältigung zahl-
reicher Herausforderungen. Die neuen Marketingmaßnahmen müssen 
sowohl zur Strategie des Unternehmens als auch zum Kundenklientel 
passen. Für einen neuen, digitalen Weg der Kundenansprache benötigt 
man neben qualifiziertem Personal auch ausreichend finanzielle Mittel 
für eine professionelle Umsetzung. 

»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen

Das diesjährige 19. Baesweiler BioTec-Meeting greift die aktuellen  
Entwicklungen und Instrumente im E-Marketing, besonders im Hinblick 
auf Life Science-Unternehmen auf. Dabei erwartet die Teilnehmer ein 
spannendes Programm aus interessanten Vorträgen von qualifizierten  
Marketingexperten sowie Life Science Unternehmen, die über ihre  
Erfahrungen berichten, und in den Bereichen Kundengewinnung, Crowd-
funding und digitalem Vertrieb Tipps und Anregungen geben. 
 
Beim Networking während der Pausen können im angenehmen Rahmen 
des its Baesweiler Kontakte geknüpft, Fragen gestellt und eigene Erfah-
rungen ausgetauscht werden.

Unterstützt wird die Veranstaltung durch

Die Stadt Baesweiler freut sich über die Neuansiedlung der Firma 
Centroplan GmbH im Baesweiler Gewerbegebiet

AKTUELL

Die Firma Centroplan wurde im 
Jahr 2007 gegründet und hat sich 
als einer der führenden Systeman-
bieter für Lösungen im Bereich 
der Solarenergie positioniert. Vom 
Hauptstandort in Geilenkirchen-Im-
mendorf aus agierend, unterstützt 
durch zehn Auslandsgesellschaften 
in Europa, den USA und China, bie-
tet die Centroplan GmbH ihren Kun-
dinnen und Kunden aus Handel, 
Logistik und Gewerbe umfassende 
Komplettlösungen im Bereich der 
Solaranlagen aus einer Hand.

Das Hauptgeschäft ist die Planung 
und Installation von gewerblichen 
Auf-Dach-Solaranlagen. Zudem ent-
wickelt Centroplan zunehmend 
auch Freiflächenanlagen. Mit Hilfe 
strategischer Kooperationen und ei-
nes innovativen Partnernetzwerkes 
ist Centroplan in der Lage, Gesamt-
konzepte anzubieten und umzu-
setzen, die im Bereich der Photo-
voltaik die Kundenbedürfnisse 
ganzheitlich bedienen. Geschäfts-
führer Klaus Reinartz unterstreicht 
die Entwicklungen des Unterneh-
mens: „Bei Centroplan stand von 
Beginn an das Gesamtsystem im 
Fokus, bestehend aus Dach und 
Photovoltaikanlage. Heute ist das 
System wesentlich komplexer ge-
worden, da Themen wie Energie-
speicher und Ladeinfrastruktur 
hinzugekommen sind. Trotz dieser 
Komplexität gelingt es uns, diese 
Systeme nahtlos bei unseren Kun-
den vor Ort zu integrieren.“

Die Centroplan-Gruppe entwickelte 
sich in den zurückliegenden Jahren, 
unterstützt von dem internationa-
len Ausbau der Solarkapazitäten, 
überaus positiv. Dieses Wachstum 
hat in den letzten Jahren, ange-
trieben durch die Energiewende, 
nochmals deutlich an Dynamik ge-
wonnen. Allein in 2023 sind mehr 
als 500 neue Projekte in über 15 
Ländern von Centroplan fertigge-
stellt worden.

Die Beschäftigtenentwicklung ist in 
den zurückliegenden Jahren eben-
falls positiv verlaufen. „Die Versor-

lung im Gewerbegebiet Baesweiler.
Im ersten Schritt ist der Neubau ei-
nes Bürogebäudes als Hauptsitz für 
die Centroplan GmbH vorgesehen, 
in dem zunächst bis zu 150 Beschäf-
tigte Platz finden sollen. Darüber 
hinaus plant die Geschäftsleitung 
den Hauptsitz weiterer Tochter-
firmen an den neuen Standort zu 
verlegen, um auf diese Weise die 
Expertise und das Know-How an 
einem Standort zu bündeln und Sy-
nergien zu ermöglichen.

In einem nächsten Schritt soll zu-
sätzlich ein Gebäude für die Cent-
roplan Academy errichtet werden 
mit dem Fokus auf Schulung und 
Ausbildung, in der die eigenen 
Mitarbeitenden, Partnerunterneh-
men sowie Kundinnen und Kunden 
Lerninhalte rund um das Thema 
Dach und Solar erfahren sollen.

Die Planungen laufen und der Bau 
an der Robert-Koch-Straße soll 

gung mit klimafreundlicher Ener-
gie ist eins der zentralen Themen 
unserer Zeit“, sagt Geschäftsführer 
Niklas Reinartz. „Deshalb freuen wir 
uns, dass wir insbesondere den vie-
len jungen Menschen in der Region 
einen Job mit Perspektive bieten 
können.“

Derzeit beschäftigt die Centroplan 
GmbH rund 80 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Region. Hin-
zu kommen weitere 50 Mitarbeiten-
de im Ausland. Um das angestrebte 
Firmenwachstum in den nächsten 
Jahren zu ermöglichen, plant die 
Centroplan-Geschäftsleitung um 
Klaus und Niklas Reinartz einen Zu-
wachs der Mitarbeitenden bis 2025 
von weiteren 50 Beschäftigten auf 
dann rund 170.

Um dieser Steigerung der Beschäf-
tigtenzahl sowie der Hinzunahme 
neuer Geschäftsbereiche gerecht 
zu werden, erfolgt die Neuansied-

noch im Laufe dieses Jahres begin-
nen. 

„Es ist sehr erfreulich, dass wir mit 
der Firma Centroplan eine weitere 
starke Firma in unserem Gewerbe-
gebiet ansiedeln können“, sagte 
Bürgermeister Pierre Froesch bei 
einem gemeinsamen Treffen mit 
dem Geschäftsführer des its, Dirk 
Pfeifferling, sowie der Geschäftslei-
tung der Firma Centroplan, Klaus 
und Niklas Reinartz.

Die Neuansiedlung wird die lokale 
Wirtschaft stärken und die Stadt 
Baesweiler als attraktiven Standort 
für innovative und zukunftsorien-
tierte Unternehmen hervorheben 
sowie Centroplan den Raum geben 
sich positiv zu entwickeln.  

Die Stadt Baesweiler und die Firma 
Centroplan freuen sich auf eine 
fruchtbare Zusammenarbeit zum 
Wohle der Region.
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4 x JAZZ der Extraklasse! Mit Eifel 
Musicale möchte der Baesweiler 
Pianist und Kulturmanager Florian 
Koltun die gute Zusammenarbeit 
mit dem Kulturamt der Stadt Baes-
weiler fortsetzten und den etablier-
ten JAZZCLUB weiterentwickeln. 
Im Rahmen von Eifel Musicale 
werden in der ersten Jahreshälfte 
4 Jazzabende mit internationalen 
Größen wie Sarah Decker, David 
Friedmann, Tilo Weber, Oliver Po-
tratz, David Minuillóns, David And-
res, Jeroen Truyen, Sabine Kühlich 
und vielen weiteren Musikern in 
Baesweiler präsentiert. 

Der erste Konzertabend fand be-
reits am 28.02. statt, drei weitere 
folgen nun: am 20.03., 01.05. und 
05.06.2024, jeweils mittwochs 
um 19.00 Uhr im Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstraße 16. 
Die Ticketpreise betragen 20,00 
Euro, 15,00 Euro ermäßigt, 
und können per E-Mail an info@
eifel-musicale.com, telefonisch un-
ter 0160/98749426 oder im Verwal-
tungsgebäude Baesweiler, Graben-
straße 11, Zimmer 105, erworben 
werden. Schüler*innen bis 18 Jahre 
haben freien Eintritt. 

David Friedman zu Gast am 20. 
März

Mit dem amerikanischen Vibra-
phonisten David Friedman gas-
tiert am 20. März einer der ganz 
großen Jazzgrößen unserer Zeit 
um 19.00 Uhr in der Burg Baes-
weiler. Projekte mit dem Bando-
neon Spieler Dino Saluzzi oder mit 

dem Vibrafonisten Dave Samuels 
und so vielen anderen großartigen 
Musikern bereicherten seine Karri-
ere und sind neben seinen eigenen 
Alben umfassend dokumentiert. 

Es gibt zahlreiche Einspielungen 
und Auftritte mit Geri Allen, Jane 
Ira Bloom, Bob James, Charlie Mari-
ano, Joe Henderson, Hubert Laws, 

Chet Baker, Horace Silver und 
Wayne Shorter, den Jazzlegenden, 
zu denen Friedman selbst schon 
zählt. Seit Ende der 80er war David 
Friedman Professor an der Musik-
hochschule in Berlin. Im August 
2007 wurde er beim KOSA Inter-
national Percussion Festival mit ei-
nem Lifetime Achievement Award 
für seinen Beitrag zur Kunst des Vi-
braphonspiels und zur Ausbildung 
ausgezeichnet, während er 2008 
beim Ludwig Albert Marimba Fes-
tival in Belgien für sein Lebenswerk 
geehrt wurde. 

Die drei Generationen mit Shoo-
tingstar Tilo Weber am Schlagzeug, 
dem gefragten Sideman Oliver Po-
tratz am Bass und dem pensionier-
ten Jazzprofessor David Friedman 
an den Vibraphonen entwickeln 
einen erstaunlich orchestralen 
Bandsound, der frisch und hip ist 
und gleichzeitig fest in der tiefen 
Tradition des Jazz verwurzelt. 

Alle drei Musiker sind auf phä-
nomenale Weise allgegenwärtig, 
selbst dann, wenn einer allein ein 
Solo spielt, meint man die anderen 
zu hören!

JAZZCLUB Baesweiler – Immer wieder mittwochs!
Das Konzertformat mit internationalen Jazz-Größen geht mit 4 weiteren Konzerten ins neue Jahr
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David Friedmann Generations Trio
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 Kultur nach 8

Donnerstag,

04.
April  2024
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Frank Küster

„8 nach 8 – Die Küster Nacht“

Am 04.04.2024 erwar-
tet die Zuschauer ein 
kabarettistisch-komö-
diantischer Rückblick, 
pointierte Politsatire, 
intelligent Schwach-

sinniges, abgedreht Wortwitziges und tief-
gründig Humoristisches, wenn Frank Küster 
seine „8 nach 8 – Die Küster Nacht“ präsen-
tiert. Dabei wird er von seiner Zwei-Mann-
Kapelle, dem „Original Baesweiler Burgorchester“ kongenial unterstützt. Andreas 
Hirschmann am Keyboard und Martell Beigang an den Trommeln kommentieren 
Frank Küsters Ideen auf musikalische Art, sie hauen in die Tasten und auf die Pau-
ke. Während im ersten Teil die Bühne Frank Küster und seinen Musikern alleine ge-
hört, übergibt er im zweiten Teil sein Mikro für einige Minuten an einen Kollegen, 
der den „Open Spot" bestreitet. Mal handelt es sich dabei um ein junges Comedy-
Talent, das erste Schritte auf die Bühne wagt, mal um einen alten Kabarett-Hasen, 
der auf einen Auftritt ganz bald ganz in der Nähe hinweisen möchte, mal um einen 
erfolgreichen Komiker, der vor einem versierten, kritischen Publikum eine neue 
Nummer ausprobieren möchte. Den dritten Teil der Show schließlich bestreitet 
der jeweilige Gaststar des Abends. Traditionell kommt Frank Küster noch ein zwei-
tes Mal nach Baesweiler und wird am 07.11.2024 aufs Neue den Beweis antreten, 
dass ihm auch zur hirnrissigsten Politikeridee, zur peinlichsten sportlichen Blama-
ge, zum dämlichsten Showsternchen, zur überflüssigsten wissenschaftlichen Er-
kenntnis und zum schlechtesten Wetter noch etwas Witziges einfällt. Hochaktuell, 
bissig, manchmal politisch und manchmal auch einfach nur albern arbeitet er für 
sein Publikum noch einmal die Aufreger der vergangenen Tage und Wochen auf.

Karten zum Preis von 15,00 Euro sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Gra-
benstraße 11, Zimmer 105, in der Stadtbücherei, Burgstraße 16, oder an der 
Abendkasse erhältlich.

Aktivurlaub
08. bis 19. Juli 2024

Auch in diesem Jahr findet in den ersten beiden Wochen der 
Sommerferien vom 8. bis 19. Juli der Aktivurlaub statt. Nun 
schon zum 35. Mal bietet die Stadt Baesweiler mit Unterstüt-
zung zahlreicher Akteur*innen ein abwechslungsreiches Ak-
tivprogramm für Kinder, Jugendliche, Familien sowie Senio-
rinnen und Senioren an. 

Um das in der Region einzigartige Projekt zu stemmen, 
braucht die Stadt auch in diesem Jahr Unterstützung von 
Vereinen, Organisationen, Privatpersonen und gewerblichen 
Anbieter*innen aus dem Gesundheitsbereich, sportlichen Ge-
biet und sonstigem Freizeitsektor. 

Interessent*innen mit Ideen und Angeboten können den An-
meldebogen auf der Internetseite auf http://www.baesweiler.
de/download/pdf/Aktivurlaub.pdf herunterladen und sich 
mit Irmgard Waschbüsch vom Sportamt unter 02401/800-216 
oder per E-Mail an irmgard.waschbuesch@stadt.baesweiler.de 
in Verbindung setzen.

Minigolfanlage öffnet 
am 29. März
Ab Freitag, 29. März 2024, ist die Minigolfanlage 
wieder geöffnet. Sie kann dienstags bis samstags 
von 14.00 bis 20.00 Uhr (Einlass bis 19.00 Uhr) 
sowie sonn- und feiertags von 10.00 bis 20.00 Uhr 
(Einlass bis 19.00 Uhr) besucht werden. 

Für Gruppen können nach Voran-
meldung beim Pächter, Andreas 
Klose, 0176/38587600, besondere 
Öffnungszeiten vereinbart werden.

vrbank-eg.de/cashback
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Welt-Recycling-Tag

Der 18. März ist ein Montag. Er ist nicht nur der Start in eine neue Woche, 
sondern auch Welttag des Recyclings. Ein Anlass, der uns daran erinnert, wie 
wichtig es ist, unsere Ressourcen zu schonen und verantwortungsbewusst 
mit unserer Umwelt umzugehen. 

Durch Recycling wird „unbrauchbarer Müll“, wieder nutzbar gemacht und 
dem Wirtschaftskreislauf zugeführt. Eine Wiederverwendung kennen wir 
beispielsweise von Mehrwegpfandflaschen oder Druckerpatronen. Von ei-
ner stofflichen Verwertung sprechen wir, wenn Stoffe, aus denen ein Produkt 
besteht, nach Aufarbeitung wieder genutzt werden. Berühmte Beispiele 
sind die PET-Einwegflasche und Altpapier. Selbst wenn Produkte nicht mehr 
stofflich nutzbar gemacht werden können, gibt es viele, aus denen Energie 
gewonnen werden kann, die also energetisch verwertet werden können. 
Moderne Müllverbrennungsanlagen, wie die für uns zuständige MVA in Weis-
weiler sorgen mit für Energiesicherheit.

Recycling ist jedoch keine Erfindung der Neuzeit. Die Wurzeln des Recyclings 
reichen weit zurück. Schon in der Antike wurden Materialien wie Bronze und 
Glas verwertet. Doch erst im Laufe des 20. Jahrhunderts wurde Recycling zu 
einem globalen Anliegen. In den letzten Jahrzehnten hat sich das Bewusst-
sein für Recycling und Nachhaltigkeit weiterentwickelt. Unternehmen und 
Konsumierende achten immer stärker auf recyclingfähige Produkte. 

Wieso hat Recycling in den letzten Jahren an Bedeutung zugenommen? Die 
Weltbevölkerung wächst stetig und der globale Wohlstand führt zu einem 
erhöhten Ressourcenverbrauch. Ressourcen, wie beispielsweise Eisen oder 
seltene Erden, sind auf unserem Planeten nur begrenzt vorhanden. Der Earth 
Overshoot Day macht diese Entwicklung deutlich: Am 2. August 2023 waren 
die für die Weltbevölkerung zur Verfügung stehenden Ressourcen für dieses 
Kalenderjahr bereits verbraucht. 

Aus diesem Gedanken heraus ist die Kreislaufwirtschaft entstanden, die sich 
darum bemüht, wertvolle Stoffe im Kreislauf zu halten und neben aktivem 
Umweltschutz auch Kosten zu senken. Die Idee der Kreislaufwirtschaft steht 
im Zentrum des Recyclinggedankens. Sie strebt danach, den Lebenszyklus 
von Produkten zu verlängern, Ressourcen effizient zu nutzen und Abfall zu 
minimieren. Durch das Konzept der Kreislaufwirtschaft können wir nicht nur 
Abfall vermeiden, sondern auch die Rohstoffknappheit bekämpfen und den 
Umweltschutz fördern.

Klassische Beispiele für Recyclingkreisläufe sind die von Papier, Glas und Me-
tall. Betrachten wir z.B. den Papierkreislauf, so wird nicht nur auf das Aus-
gangsprodukt Holz verzichtet und stattdessen Altpapier eingesetzt, sondern 
auch deutlich weniger Energie, Wasser und Chemie verbraucht, als bei der 
Produktion von Papier aus Holz nötig wäre. 

Welchen Beitrag können wir beim Recycling leisten? Es beginnt mit uns! In-
dem wir bewusst einkaufen und gut trennen, legen wir den Grundstein für 
ein effektives Recycling. Materialien wie Bioabfall, Papier, Glas, Metall und 
Kunststoffe können gesammelt und einem neuen Verwendungszweck zuge-
führt werden.

Der Welttag des Recyclings erinnert uns daran, dass wir alle Teil der Lösung 
sind. Indem wir zusammenarbeiten und uns für eine nachhaltige Zukunft 
einsetzen, können wir einen bedeutenden Beitrag zum Umweltschutz leis-
ten. 

Möchten Sie mehr erfahren oder haben Anregungen, um Recycling voran-
zutreiben? Wir freuen uns auf Ihre Ideen und laden Sie ein, sich aktiv an der 
Gestaltung einer nachhaltigen Zukunft zu beteiligen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung der AWA GmbH un-
ter 02403/8766-353 oder per E-Mail an www.abfallberatung@awa-gmbh.de.
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2024 werden die Abfuhrbezirke 
in der Regel vierwöchentlich an unter-
schiedlichen Wochentagen abgefahren: 
dienstags die Bezirke 2, 7 sowie 9 + 10, 
mittwochs die Bezirke 1 + 8 sowie 5 + 6, 
donnerstags die Bezirke 3 + 4. 

Donnerstag 14. März  2024 Bezirke 3, 4
Dienstag 19. März 2024 Bezirke 9, 10
Montag 25. März 2024 Bezirk 2
Achtung, Termin vorgezogen!
Dienstag 26. März 2024  Bezirke 1, 8
Achtung, Termin vorgezogen!

Mittwoch 03. April  2024 Bezirk 7
Donnerstag 04. April  2024  Bezirke 5, 6 
Donnerstag 11. April 2024 Bezirke 3, 4
Dienstag 16. April  2024 Bezirke 9, 10

Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen 
Sammlung und 
 Leerung

Im Jahr 2024 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 in einem 
14-tägigen Rhythmus dienstags abgefahren. Die Abfuhrbe-
zirke 2, 6, 7, 8, 9, 10 werden in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags abgefahren.

Freitag 22. März 2024 Bezirke 2, 6-10
Dienstag 26. März 2024 Bezirke 1, 3, 4, 5
Samstag 06. April 2024 Bezirke 2, 6-10
wegen Ostern um einen Tag verschoben
Dienstag 09. April 2024  Bezirke 1, 3, 4, 5

Seit 1966

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

Obst + Gemüse
der Saison aus 
eigenem Anbau zu 
günstigen Preisen!

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00 -13.00
Mittwochnachmittag geschlossen
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Die Stadt Baesweiler führt im Rah-
men des Projekts „Baesweiler blüht 
auf“ Führungen und Aktionen zum 
Thema Artenvielfalt durch. 

Die nächste Führung findet am 
Donnerstag, 21.03.2024, 13.30 
Uhr, in der Kiesgrube Schlun statt 
(Treffpunkt: Beginn des Feldwegs 
zwischen Thomas-Edison-Straße 
und Werner-Heisenberg-Straße – 
hinter ALPLA). 

Unterstützung erhält die Stadt 
Baesweiler von der Biologischen 
Station der StädteRegion Aachen. 
Die Projektleiterin der Biologi-
schen Station, Bettina Krebs, wird 
Amphibienmodelle und Informati-
onsblätter zum Thema Amphibien 
mitbringen und wissenswerte Fak-
ten über die in der Kiesgrube hei-
mischen Arten erläutern. Zudem 
wird Heinz Schuivens, Prokurist 
bei Schlun Umwelt, etwas zu der 
Geschichte der Kiesgrube und ih-
rer Rekultivierung erklären. 

Da die Zahl der Teilnehmenden 
begrenzt ist, wird um Anmeldung 
gebeten. Ansprechpartnerin ist 
die Klimaschutzmanagerin der 
Stadt Baesweiler, Melissa Ceylan, 
klimaschutz@stadt.baesweiler.de, 
02401/800-375. Sofern noch Rest-
plätze vorhanden sind, ist auch 
eine spontane Teilnahme möglich.

Zudem wird eine zweite Führung 
zu dem Thema mit Heinz Schui-
vens angeboten. Diese findet am 
Dienstag, 30.04.2024, 13.30 Uhr, 
statt. Treffpunkt ist hier ebenfalls 

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK

der Feldweg zwischen der Tho-
mas-Edison-Straße und Werner-
Heisenberg-Straße. Auch hier 
wird um Anmeldung gebeten.

Das Projekt „Baesweiler blüht 

auf“ wird gefördert im Rahmen 
des Programms „Kommunale Mo-
dellvorhaben zur Umsetzung der 
ökologischen Nachhaltigkeitsziele 
in Strukturwandelregionen“ (Ko-
MoNa).

Über weitere Führungen und Ak-
tionen im Rahmen des Projekts 
„Baesweiler blüht auf“ wird unter 
anderem auf der Homepage www.
baesweiler.de und in der Presse in-
formiert.

Artenvielfalt: Führung durch 
die Kiesgrube Schlun bei Beggendorf
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In der Kindertageseinrichtung „Far-
benspiel“ konnte kürzlich ein neuer 
Bewegungsraum eingeweiht wer-
den. 

Dem bisher bestehenden Raum 
wurde ein neuer Anstrich verpasst, 
die Turngeräte wurden ausge-
tauscht, eine neue Musikanlage 
wurde beschafft. So können die 
Kinder sich nun an beispielsweise 
einer Kletterwand und an Trapezen 
ausprobieren.  

Die Kosten für den neuen Bewe-
gungsraum konnten zu gleichen 
Teilen von dem Förderverein der 
Kita „Farbenspiel“ und der Sparkas-
se Aachen getragen werden. 

Bei der offiziellen Eröffnung stell-
ten die Erzieherinnen, Sylke Ha-
bisch und Sabrina Theißen, den 
Bewegungsraum vor. „Ich bin be-
eindruckt, was der Förderverein 
in Kooperation mit der Sparkasse 
Aachen investiert hat. Dieser neu 
eingerichtete Bewegungsraum ist 
ein großer Gewinn für die Kinder 
und sicherlich auch für die Erziehe-
rinnen und Erzieher“, lobte Bürger-

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Einweihung eines neuen Bewegungsraumes für die Kita „Farbenspiel“

meister Pierre Froesch das Engage-
ment.

„Wir sind dankbar, dass wir durch 
Spenden und Mitgliedsbeiträge 
eine hohe Summe aufbringen 
konnten, um den Kindern mit den 
neuen Bewegungsmöglichkeiten 
eine große Freude machen zu kön-
nen“, sagte Bastian Schunk, zweiter 
Vorsitzender des Fördervereins der 
Kita „Farbenspiel“. „Gerne nehmen 
wir weiterhin Spenden an und freu-
en uns über jedes neue Mitglied, 
sodass wir noch viel mehr für un-
sere Kinder bewirken können“, er-
gänzte Nico Kolbe, Kassenwart des 
Fördervereins.

„Ein toller neuer Bewegungsraum 
für die Kindertageseinrichtung 
„Farbenspiel“ – ein Ort, wo spie-
lerisches Lernen und kreative 
Entfaltung Hand in Hand gehen. 
Hier können die Kinder ihre mo-
torischen Fähigkeiten entfalten 
und gemeinsam eine Welt voller 
Bewegung und Freude erkunden“, 
ergänzte Sebastian Feil, Leiter der 
Geschäftsstelle Baesweiler der 
Sparkasse Aachen.

FREMDSPRACHEN
Fremdsprachenfolge: 
zö 
Italie nisch (Wahl ab Jahrgangs 
England (in Klasse 7), Frankreichaustausch (in Klasse 8), 
Ita lien austausch (in Jahrgangsstufe Q1), Auslands betriebs-
praktikum in Montesson (Jahrgangsstufe Q1)

DEUTSCH
Leseförderprogramm „Antolin“, Vorlesewettbewerb, Lite-

DIFFERENZIERUNG
Schwerpunkte im Wahlpflichtangebot in Klasse 9:
Fremdsprache: Latein mit Erwerb des Latinums. Natur-
wissenschaften: Informatik mit Mathematik, Bio logie mit 
Chemie. Gesellschaftswissenschaften: Erdkunde mit Ge-
schichte und Sozialwissenschaften

NATURWISSENSCHAFTEN
MINT-freundliche Schule, Fächerübergreifende natur-
wissenschaftliche Projekte in Arbeitsgemeinschaften, 
z. B. Teilnahme an „Jugend forscht“ und „Känguru“-Wett-
bewerb Mathematik, Ausstattung Informations technik: 
zwei Computerarbeitsräume mit je 32 Computern, Digi-
tale Tafeln in fast allen Räumen, iPad-Koffer, Fach Infor-
matik in Klasse 6, Informatik mit Mathematik (Wahl ab 
Klasse 9 möglich), Informatik (Wahl ab Jahrgangsstufe EF 
möglich)

GESELLSCHAFTS WISSENSCHAFTEN
Teilnahme am Bundeswettbewerb der Bundeszen tra le für 
politische Bildung, Teilnahme am Städ te regions projekt 
“Das geht!?” wird stetig ausgeweitet, Teilnahme an der 
Juniorwahl, Angebot zur Teilnahme am Planspiel Börse 
und dem Deutschen Gründerpreis für Schülerinnen und 
Schüler - wertvolle Erfahrung mit außer schulischen Ex-
perten, Orientie rung an Begabungen und Neigungen in 
der Oberstufe - individuell erarbeitete Facharbeitsthemen

MUSIK
Streicher-Projekt – Instrumentalunterricht in Klasse 5, 
Unterstufenchor (für die Klassen 5 und 6), Schulchor (ab 
Klasse 7), Juniorband, Schulband, Sinfonieorchester, 
jährlich mehrtägige Fahrt von Chören und Orchester 
zwecks gemeinsamen Übens, Auftritte für die Stadt Baes-
weiler,  Musikschule im eigenen Haus 

KUNST
Prozess- und handlungsorientierte Gestaltung, drei 
Kunst räume, Werkräume und Tonbrennofen, “Art-Book” 
(alle Schüler*innen der Sek. II), Ausstellungen im Schulge-
bäude, Unterstützung der Literaturkurse durch Bühnen-
bildbau, Kooperation mit Saurer

BAESWEILER SCHULEN STELLEN 
SICH VOR:

GymBaesw_A4_2022_Doppelseite 221026.indd   2 26.10.2022   19:27:50

Unter dem Motto

„Achtung Musikkarussell - 
Das Konzert mit Dreh- und Ohrwurmgefahr“

möchte unser Schulorchester Sie zu einem musikalischen
Abend einladen.

Mit einer Kostprobe seines musikalischen Könnens wird das
Streicherprojekt der Jgst. 5 den Abend bereichern. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit musikalischen Grüßen

Christina Schiller/Jan-Hendrik Meyer                          Peter Pergens
         Leitung Streicherprojekt        Leitung Schulorchester

Orchesterkonzert 2024
Montag, 18.03.24, 

19.00 Uhr,  PZ Gymnasium

Freier Eintritt 
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Das Figurentheater Hille Pupille spielt

 „Freunde"
Wer kennt sie nicht, die drei unzertrennlichen Freunde? Da sind 
der dicke Waldemar, Franz von Hahn und Johnny Mauser sowie 
zahlreiche weitere Bewohner von Mullewapp. Und natürlich wer-
den sie Boot fahren, Rad fahren oder ein tolles Abenteuer erleben. 
Eingerahmt von der Begegnung zweier Erwachsener, die sich 
nicht ganz grün sind, entfaltet sich der „Der Streit", eine besonders 
eindrucksvolle Geschichte aus dem umfangreichen Geschichten-
schatz von Helme Heime. Das Figurentheater „Hille Puppille” lädt 
ein, sich zu erinnern und gemeinsam die zahlreichen Facetten von 
Freundschaft zu genießen!

Schauspiel, Figurentheater und Schattentheater ergänzen sich zu 
einem Theatererlebnis für die ganze Familie - ganz im besonderen 
Stil von Hille Puppille: als Unterhaltung, sinnhaft, kurzweilig und 
mit Überraschungen gespickt.

Altersempfehlung: 4 bis 9 Jahre

Donnerstag,

14.
März 2024
16.30 Uhr

Kulturzentrum
Burg Baesweiler

Donnerstag,

18.
April  2024
16.30 Uhr

Kulturzentrum
Burg Baesweiler

Das Theater Lila Lindwurm spielt 

„Knallbonbons"
Ein zauberhaftes, rockiges Musikprogramm für Kinder ab 3 Jahren.
„Knallbonbons” ist das Programm des turbulenten Kinderlieder- und Mitmach-
Theaters „Lila Lindwurm”, in dem sich alles um eine große musikalische Party 
dreht. Ihr dürft gespannt sein auf Geschichten, Tänze und Lieder über feiernde 
Piraten, einen Schlittschuh laufenden Eisbären oder einen wippelnden, wup-
pelnden Wackelpudding. Schließlich muss es ja auch etwas zu Essen geben. Und 
wenn Kinder wild tanzen, ist es kein Wunder, dass Erwachsene da schon mal ru-
fen: „Ihr seid zu laut!“ Kinder? Zu laut? Aber das kann doch gar nicht sein. Macht 
einfach alle mit beim ausgelassenen Feiern! Eine turbulente, musikalische Knall-
bonbonparty, in der die Zuschauerinnen und Zuschauer – ob Groß oder Klein 
- aktiv in das Geschehen einbezogen werden und nach Herzenslust mitmachen 
können. Von und mit Anders Orth.

Anders Orth gründete 1985 das Kinderlieder/Mitmach/Theater Lila Lindwurm 
und schrieb dafür diverse Programme. Er studierte Deutsch und Musik in Köln 
und arbeitet als Autor, Musiker und Schauspieler noch in vielen anderen Kinder- 
und Erwachsenenproduktionen mit. 

Ja
hr

es
rü

ck
bl

ic
k

12113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Für beide Veranstaltungen beträgt der Eintritt an der Tageskasse jeweils 4,00 Euro pro Person. Eine vorherige Kartenreservierung (keine Platz-
reservierung!) ist unbedingt erforderlich. Die Karten können 30 Minuten vor Beginn der jeweiligen Aufführung an der Theaterkasse abgeholt werden. 
Ansprechpartner ist  Ralf Pauli vom Amt für Kinder, Jugend und Familie der StädteRegion Aachen, Kontakt: 0241/5198-2292, ralf.pauli@staedteregion-
aachen.de.
Es werden leider keine Jahresabonnements mehr angeboten.

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

26.  Juni bis 02. Juli
Termine schon mal vormerken!

Woche  der 
Jugend 2024

In dieser Zeit werden im Stadtgebiet wieder zahlreiche Aktionen für 
Kinder und Jugendliche angeboten. Die Programme sowie Plakate 
werden zu gegebener Zeit verteilt und zusätzlich auf der Baesweiler 
Internetseite www.baesweiler.de, auf www.baesweilerjugend.de und 
auf unserer Facebook- und Instagram-Seite veröffentlicht.

Hier schon mal drei Termine, die es sich lohnt zu notieren:
Mittwoch, 26. Juni 2024
Lach-Möwen-Löwen-Tag

Freitag, 28. Juni 2024
CAPtival 2.0

Dienstag, 02. Juli 2024
Lucky-Leo-Cup 

Weitere städtische Programmpunkte sind noch in Planung und es 
werden bestimmt wieder zahlreiche Aktionen seitens verschiedens-
ter Kooperationspartner sowie der Baesweiler Vereine im Rahmen der 
Woche der Jugend angeboten, wie z.B. Probetrainings.

Bei Fragen und Ideen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch 
unter 02401/800-515 oder unter der Emailadresse: jugend@Baeswei-
ler.de bei Eurer Jugendbeauftragten Ina Brammertz melden. 

Ideen und Anregungen sind jederzeit willkommen!
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

▼ ▼
Buchtipp von Michaela Goebels
„Das Wunder von Bahnsteig 5“ von Clare Pooley

Was eignet sich besser als eine Fahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, wenn man gerne Menschen betrach-
tet, die der Zufall an einem Ort zusammenführt? Man 
kann Vermutungen anstellen, über interessante Eigen-
schaften oder tragische Schicksale fantasieren, was na-
türlich besonders gut gelingt, wenn man sich immer 
wieder begegnet. Genau das ist die Ausgangssituation 
in Clare Pooleys Roman „Das Wunder von Bahnsteig 
5“: Die Zugfahrt von dem Londoner Vorort Surbiton 
nach Waterloo dauert knapp vierzig Minuten, immer 
an Bord Iona Iverson auf dem Weg zu ihrem Arbeits-

platz. Die exzentrische Ratgeberkolumnistin ist immer in Begleitung ihres 
Schoßhündchens, und dass sie täglich den gleichen Platz besetzt, haben 
sämtliche Mitreisende mittlerweile zähneknirschend akzeptiert. Sie beob-
achtet alles, was um sie herum vor sich geht, und so ist sie auch die Erste, die 
den Ernst der Situation erfasst. Ein Mitreisender schnappt nach Luft, droht 
zu ersticken, wird aber durch das beherzte Eingreifen eines jungen Kranken-
pflegers gerettet. 

In den darauffolgenden Tagen kommt man miteinander ins Gespräch, lernt 
sich allmählich kennen und damit nimmt die Handlung an Fahrt auf, und 
aus Fremden werden Freunde, die sich umeinander kümmern. Die Autorin 
konzentriert sich auf sechs Personen, von denen jede ihr Päckchen zu tra-
gen hat. Dabei gelingt es ihr, die üblichen romantisierenden Fallstricke und 
Happy Ends zu vermeiden, die man üblicherweise in diesem Genre erwartet. 
Stattdessen thematisiert sie Altersdiskriminierung, Jobverlust, Einsamkeit 
und noch mehr …

Auch als Ebook in der Onleihe.

Buchtipp von Michaela Steinacker
Viveca Sten: Kalt und Still

Na, war es Ihnen auch so kalt in diesem Winter?
Unsere Temperaturen sind allerdings nichts 
im Vergleich zu denen in Are, hoch im Norden 
Schwedens. Hierhin verschlägt es die neue Hel-
din Viveca Stens: Hanna Ahlander. 

Aus dem Chaos ihrer gescheiterten Beziehung 
flieht die Stockholmer Polizistin Hanna in das 
Ferienhaus ihrer Schwester; in Are will sie zur 
Ruhe kommen und ihren Freund vergessen.

Doch mit der Ruhe ist es vorbei, als in dem Skiort die Tochter des Bür-
germeisters spurlos verschwindet. Bei -20 Grad Celsius zählt jede Se-
kunde. Hanna bietet der örtlichen Polizei ihre Hilfe an und findet sich 
prompt mitten in den Ermittlungen wieder …

Dieser Krimi, Auftakt zur neuen Reihe der schwedischen Bestsellerau-
torin, hat mich, trotz der eisigen Temperaturen, nicht kalt gelassen. 
Viveca Sten versteht es meisterlich, die Spannung stringent aufzu-
bauen, geschickt webt sie Handlungsstränge zusammen, bis man 
als Leser*in endlich auch ahnt, „wohin der Hase läuft“… Dass Hannas 
private Probleme ebenfalls Thema sind, macht die Geschichte umso 
menschlicher und die Charaktere glaubhaft.

Und wem dieser Krimi gefallen hat, kann gleich weiterlesen, denn der 
2. Teil der Reihe, „Tief im Schatten“ ist bereits erschienen.

Band 1 und Band 2 sind als Buch in der Bücherei oder als eBook in der 
Onleihe verfügbar.

Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de

Filme unterwegs 
streamen

Keine Lust auf die 100. TV-Wie-
derholung „Die 10 Gebote“ mit 
Charles Heston an Ostern? Na, da 
haben wir doch was für Sie: Mit 
dem Video-On-Demand-Dienst 
„Filmfriend“ der Stadtbücherei 
können Sie jederzeit Filme, Doku-
mentationen, Serien, Kinderfilme 
und noch vieles mehr streamen 
und zwar ganz einfach per Brow-
ser oder Filmfriend-App auf dem 
von Ihnen gewünschten Gerät.

Sie sind Ostern auf Verwandten-
besuch? Auch kein Problem: La-
den Sie einfach Ihre Wunschfilme 
vorab in der App herunter, so 
können Sie diese anschließend 
offline 30 Tage lang nutzen. 

Dank Ihrer Büchereimitglied-
schaft ist dieser Dienst natürlich 
kostenlos und werbefrei. Wir in-
formieren Sie gerne!
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler

Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401/ 895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 

Baesweiler

Schließzeiten zu Ostern

Die Stadtbücherei bleibt während der Ostertage vom 

29.03.2024 (Karfreitag) bis einschließlich 01.04.2024 

(Ostermontag) geschlossen.

Ab dem 02.04.2024 ist die Stadtbücherei wieder zu den 

gewohnten Öffnungszeiten geöffnet.

An jedem zweiten Freitag im Monat treffen sich Lesefreudige zur 
„Buch-Lese“ um 15.00 Uhr in den Räumen der Stadtbücherei Baesweiler.

Unsere Lesepatin präsentiert und liest Geschichten und Romanauszüge, 
dabei bleibt auch Zeit für Gespräche und Diskussionen und natürlich für 
eine Tasse Kaffee.

Wir laden alle Interessierten herzlich zum Zuhören, Entdecken und Mit-
reden ein. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Nächster Termin: 12. April 2024

„Die Buch-Lese“
Gute Bücher bei einer guten Tasse Kaffee

Neu in unserer Zeitschriftenabteilung:

„ADAC- Reisemagazin“

Egal, in welchen Winkel dieser Erde Sie 
reisen möchten: Es ist immer eine gute 
Idee, in diesem Reisemagazin zu stöbern. 

Das Magazin hält für (fast) jeden Ort und 
jede Landschaft Hintergrundberichte, 
Reisetipps, Aktuelles und Wissenswertes 
bereit. Es setzt in den einzelnen Ausga-
ben Länder- oder Städte-Schwerpunkte 
und informiert Reisende kompetent und 
ausführlich.

Erscheint 2-monatlich, die aktuellen bei-
den Ausgaben sind ab sofort in der Aus-
leihe verfügbar. 

info
Die LeseMäuse 
feiern Ostern …

Kurz vor Ostern gibt es bei den LeseMäusen etwas ganz Besonderes: 
Passend zur Osterzeit wird am Dienstag, 26. März, von 16.00 bis 
17.00 Uhr, gebastelt und anstelle des „normalen Vorlesens“ präsentie-
ren die Vorlesepatinnen und -paten ein Bilderbuchkino. 

Die Veranstaltung wendet sich an Kinder von 3 bis 6 Jahren und findet 
ohne Eltern in den Räumen der Stadtbücherei statt. Sie ist kostenlos, 
zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum 23.03.2024 gebe-
ten.

Die Vorlesepatinnen und -paten freuen sich auf viele Kinder … und die 
Büchereimitarbeiterinnen natürlich auch!
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 13.03.2024 bis 15.04.2024

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wann? Was? Wo?

13.03.2024 Let's dance - Kreativer Kindertanz Alsdorf, Städt. Familienzentrum Florianstraße 38
13.03.2024 Social Media vs. Webseite - warum Unternehmen heute immer noch Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
  eine Webseite brauchen 
14.03.2024 Ausstellungseröffnung: 75 Jahre allgemeine Erklärung der Menschenrechte  Alsdorf, Stadtverwaltung, Rathaus, Hubertusstr. 17, Sitzungssaal
 Internationale Wochen gegen Rassismus 
14.03.2024 Erben und vererben und/oder lebzeitig schenken? Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
14.03.2024 Natur erleben im CarlAlexanderPark in Kooperation mit dem  Treffpunkt: Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus
 Familienzentrum St. Petrus 
16.03.2024 Farb- und Stilberatung für Beruf und Alltag - So präsentiere ich mich richtig Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6
16.03.2024 Vorbereitung auf das Mathematik-Abitur 2024 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.3
16.03.2024 Entspannungswerkstatt: Erwecke das Faultier in dir Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
18.03.2024 Pilates Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
19.03.2024 Sexuelle Übergriffe im Internet - wie kann ich (m)ein Kind schützen? Alsdorf, Städt. Verbundfamilienzentrum, Straßburger Straße 86
20.03.2024 Wenn es mir gut geht - geht es auch meinem Kind gut! Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
20.03.2024 Schlaf gut! Unterstützende Faktoren bei kindlichen Schlafproblemen Alsdorf, Verbundfamilienzentrum Blumenrath, KiTa Pestalozzistr.
20.03.2024 Türkische Küche - Gästetafel Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche, Eingang A
20.03.2024 Vortrag: Endlich stressfrei durch Ordnung – Von der äußeren zur inneren Ordnung Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
22.03.2024 Cleverer Vermögensaufbau für Einsteiger*innen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
25.03.2024 PC-Führerschein für Kinder in den Osterferien Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
25.03.2024 Mathematik für das 7. bis 9. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
25.03.2024 Tastschreiben für Kinder und Jugendliche in den Osterferien Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
25.03.2024 Geometrie für das 7. bis 9. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
25.03.2024 Töpfern für Kinder und Jugendliche Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3
26.03.2024 Autarke Stromversorgung mit solarbetriebenen Shacks Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6
27.03.2024 Ansprechen von Kindern durch Fremde Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
02.04.2024 Differenzial- und Integralrechnung für das 10. bis 12. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
02.04.2024 Stochastik für das 10. bis 12. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
06.04.2024 Workshop: Batik-Textil-Workshop für Kinder und Jugendliche Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3
06.04.2024 Handlettering und Kalligraphie: Schöne Schrift - kreativ, lebendig und individuell Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.3
08.04.2024 Bildbearbeitung für Einsteiger*innen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
09.04.2024 Vortrag: „Heizungsgesetz“ – Was muss bei einer neuen Heizung beachtet werden? Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
 in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Alsdorf 
09.04.2024 Pädagogischer Lauftreff am CarlAlexanderPark Treffpunkt: CarlAlexanderPark CAP
09.04.2024 Fotoalbum mit integrierter Box für die schönsten Erinnerungen Baesweiler, die Adresse wird nach Anmeldung bekannt gegeben!
10.04.2024 Naturfarben selbst herstellen -  die Farbpalette der Natur Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche
10.04.2024 Smartphone-Fotografie: erfolgreiche visuelle Präsentation des Unternehmens  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 auf Social-Media 
10.04.2024 Vorstellung des neuen Audioguides Migrationsgeschichte erfahren Alsdorf, Stadtverwaltung, Rathaus, Hubertusstr. 17, Sitzungssaal
 in Kooperation mit den Volkshochschulen Aachen und Stolberg, dem Alsdorfer 
 Geschichtsverein, Integrationsrat, Energeticon 
10.04.2024 Abschiedssituationen entwicklungsfördernd gestalten. Abschied, Tod Alsdorf, Familienzentrum Annapark, Willy-Brandt-Ring 2
 und Trauer mit Kindern (er)leben 
11.04.2024 Pädagogischer Lauftreff am CarlAlexanderPark Treffpunkt: CarlAlexanderPark CAP
11.04.2024 Ernährungsführerschein für Vorschulkinder für Kinder ab 5 Jahren Alsdorf, Städt. Verbundfamilienzentrum, Straßburger Straße 86
12.04.2024 Töpfern und Glasieren im Frühjahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3
13.04.2024 Workshop: Tschüss Chaos! - Lernen, wie Sie sich endlich glücklich räumen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
13.04.2024 Workshop: Yoga - im Zeichen des Frühlings, Yoga, Klangschalen und Kakao Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
13.04.2024 Workshop: Malen mit Öl - fast alles ist möglich Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.6
15.04.2024 Türkische Küche - Kalte Vorspeisen und Backen Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche, Eingang A

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Liebe Baesweilerinnen und Baesweiler,

wer kennt es nicht, das Sprichwort „Ordnung ist das halbe Leben“? 
Und dennoch fällt es oft schwer – manchen von uns mehr, manchen 
weniger – immer Ordnung zu halten. Wie oft denkt man, dass man 
doch gerade erst aufgeräumt hat und zack – sieht es schon wieder aus 
wie vor der Aktion und der Frust ist da. Passiert das im immer gleichen 
Rhythmus, ist man schnell gestresst. Wie schön wäre es da, endlich ein 
System für sich zu finden, welches es leichtmacht, die einmal erschaf-
fene Ordnung zu halten und so den Aufwand für immer wieder keh-
rende große Aufräumaktionen zu minimieren. Wenn dies gleichzeitig 
zu weniger Stress und mehr Ordnung im Kopf führen könnte, wäre 
das ein zusätzlicher Gewinn. Statt nach einem langen Arbeitstag nach 
Hause zu kommen und ein Chaos vorzufinden, das akute Fluchtgefüh-
le auslöst, möchten wir uns eigentlich entspannen.

Um wirklich zu entspannen und das psychisches Wohlbefinden zu 
steigern, ist es hilfreich, dass das Gehirn nicht nonstop arbeiten muss 
und zur Ruhe kommt. Das gelingt vielen zu Hause am besten, wenn 
es (nach ihrem Maßstab) ordentlich ist. Auf diese Weise kann man 
entspannen, weil weder visuelle Eindrücke (Chaos) noch emotionale 
Bewertungen (herumstehendes Geschirr, unerledigter Papierkram, 
Wäsche) am Abschalten hindern. 

Genau hier setzen Aufräumcoaches an. Sie vermitteln in Theorie und 
Praxis, wie man mehr Struktur in das eigene Zuhause bringt und so den 
Wohlfühlfaktor in den eigenen vier Wänden steigern und gleichzeitig 

Ordnung ist das halbe Leben

Stress reduzieren kann. Dabei bleibt immer Raum für Individualität, 
denn jede*r empfindet Ordnung anders und es gibt unterschiedliche 
Ordnungstypen. Dies kann letztendlich sogar positive Auswirkungen 
auf die Gesundheit haben, und sei es, dass wir weniger Zeit mit sinn-
losem Suchen nach vermissten Gegenständen verbringen und uns 
darüber ärgern, dass wir mal wieder so viel Zeit in die Beseitigung des 
Chaos investieren mussten.

Die VHS Nordkreis Aachen bietet in zwei Veranstaltungen, einem 
Vortrag und einem Workshop, die von einem zertifizierten Ordnungs-
coach geleitet werden, Interessierten erste Einblicke in die Welt des 
professionellen Aufräumens. Der Vortrag „Endlich stressfrei durch Ord-
nung – Von der äußeren zur inneren Ordnung finden“ am 20.03.2024 
(18.30 bis 20.00 Uhr) bietet einen ersten Überblick über die richtige 
Vorgehensweise und Einflussfaktoren wie das eigene Konsumverhal-
ten und gibt hilfreiche Tipps. Der Workshop „Tschüss Chaos! - Lernen, 
wie Sie sich endlich glücklich räumen“ am 13.04.2024 (10.00 bis 13.00 
Uhr) steigt tiefer in das Thema ein, so dass die Teilnehmenden das nö-
tige Know-how erlangen, um effizient Struktur ins eigene Leben zu 
bringen.

Ausführlichere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.
vhs-nordkreis-aachen.de. Anmeldung nimmt die VHS persönlich, per 
Post, telefonisch (02401/930020) und online (www.vhs-nordkreis-aa-
chen.de) entgegen.

Werkzeuge  -  Maschinen  -  Industriebedarf  -  Gartengeräte
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Anlaufstelle Baesweiler-West 
Wieder neue Termine für den Handyführerschein frei

Sie haben sich ein neues Handy oder Tablet gekauft und sind über-
rascht, wie viele verschiedene Funktionen es gibt? Vielleicht wollen 
Sie sicherer werden im Umgang mit Ihrem Gerät?

Dann nutzen Sie das Angebot des Helene-Weber-Haus in der An-
laufstelle Baesweiler-West, Roskaul 75. Die individuelle Beratung 
und Hilfestellung findet in Einzelterminen statt.

Der Fachreferent Thomas Graff berät und unterstützt 14-tägig nach 
vorheriger Terminvereinbarung.

Die Termine an den Beratungstagen finden von 10.00 bis 10.45 Uhr, 
10.45 bis 11.30 Uhr oder 11.30 bis 12.15 Uhr statt. Ihren persönli-
chen Termin können Sie telefonisch beim Helene-Weber-Haus un-
ter der Rufnummer 02402/95560 vereinbaren.

Das Angebot ist kostenfrei.

ERZÄHL- UND  
SPIEL-NACHMITTAG

FÜR SENIOREN

Mittwoch, 7.2. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 13.3. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 10.4. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 8.5. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 12.6. 15:00–17:00 Uhr

IM OIDTWEILER TREFF

Ansprechpartnerinnen:
Maria Grooten  02401/1450  
Brigitte Hares  02401/5514  
Resi Männel  0151/24041422

Die Teilnahme steht allen Interessierten offen
Eine Voranmeldung ist erforderlich.

Turnhalle · Bahnhofstraße 39a 
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Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - DIGITAL

Im dem offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versorgende An-
gehörige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den gemein-
samen Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilfreiche Informationen. 
Das Angebot der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. 
wird moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Die nächsten Treffen finden statt am 

Donnerstag, 21. März 2024, 18.30 bis 20.00 Uhr
Donnerstag, 18. April 2024, 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Claudia Liepertz, 0157/587 222 37, info@
alzheimergesellschaft-aachen.de

WIR SINGEN!
Für Menschen mit und ohne Demenz. Die Alzheimer Gesellschaft der 
StädteRegion Aachen lädt herzlich dazu ein, gemeinsam mit ihr zu 
singen. Ob Volkslieder, Schlager oder aktuelle Songs, gesungen wird 
gemeinsam, laut oder leise, aber mit Spaß an der Freude!

Wann?
Montag, 8. April 2024, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wo?
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, 52499 Baesweiler

Infos und Anmeldung: 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de  -  02402/99 76 0 85
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Die Erwachsenen von morgen verdienen unse-
re besondere Aufmerksamkeit, damit sie best-
möglich auf die Zukunft vorbereitet werden, 
lautet ein Leitsatz der Lions. 

Nach der Auftaktveranstaltung am 14. Dezem-
ber zum Thema Quantencomputing, lud der Li-
ons Club zum 2. Gesprächsabend in die Scheu-
ne der Burg Baesweiler ein. Als Referent und 
Gesprächspartner begrüßte Lions Präsident An-
dré Gascard Prof. Dr. Carlo Holly, vom Lehrstuhl 
für Technologie Optischer Systeme (TOS) an 
der RWTH Aachen University und Fraunhofer-
Institut für Lasertechnik ILT. Eingeladen waren 
nicht nur interessierte Schülerinnen und Schü-
ler, sondern auch deren Lehrkräfte, Eltern und 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. 

Das Angebot hat erneut großen Anklang gefun-
den. So war nicht nur das Gymnasium Baeswei-
ler vertreten, sondern auch Schülerinnen und 
Schüler der gymnasialen Oberstufen umliegen-
der Schulen sind gekommen. „Ein Ziel dieser 
Reihe ist es, jungen Menschen die Naturwissen-
schaften näherzubringen, dass daraus vielleicht 
ein Berufswunsch entsteht“, so André Gascard. 
Der Referent brachte die Photonik in Aachen 
näher und erzählte unter anderem von der 
spannenden Zusammenarbeit der Institutionen 
und dem interdisziplinären Zusammenwirken 
von Physik, E-Technik, Maschinenbau etc. 

Der Lions Club freute sich über die rege Teilnah-
me und den guten Zuspruch. Eine Fortsetzung 
mit weiteren Themen ist in Planung.

Volleyball-Jugendtraining 
beim BSV Baesweiler

Das Jugendtraining des BSV Baesweilers erfreut 
sich wachsender Beliebtheit und motiviert im-
mer mehr junge Menschen, aktiv am Vereins-
sport teilzunehmen. Unter der Leitung von zwei 
Trainerinnen wird nicht nur sportliche Technik 
vermittelt, sondern auch der Spaß am Spiel 
und der Teamgeist gefördert. Seit einiger Zeit 
verzeichnet der BSV Baesweiler eine erfreuliche 
Zunahme an Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
des Jugendtrainings. Das Jugendtraining findet 
zweimal wöchentlich statt: mittwochs von 16.30 
bis 18.00 Uhr und sonntags von 16.00 bis 17.30 
Uhr. 

Die Trainerin Isabeau freut sich besonders darü-
ber, dass die Jugendlichen nicht nur sportlichen 
Ehrgeiz zeigen, sondern auch den Spaß am Sport 
entdecken können. „Es ist toll zu sehen, wie die 
Jugendlichen mit Begeisterung bei der Sache 
sind und einander motivieren", sagt sie. Interes-
sierte Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren 
sind herzlich eingeladen, am Jugendtraining des 
BSV Baesweilers teilzunehmen. Weitere Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten sind auf der 
Website unter www.bsvbaesweiler.de zu finden. 

Schweden 2024
47. Jugendferiencamp 

in Mörtsjöåsen (Karlskrona) 
6.7.24 bis 27.7.24

info@europaferienwerk.de
www.europaferienwerk.de

Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
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Informieren 
& anmelden

Wissenschaft trifft Schule – 
Lions Club lud zum 2. Gesprächsabend mit Vortrag ein

VERANSTALTUNGEN

Die Termine für die Obstbaumschnitt-Workshops werden kurzfristig 
bekanntgegeben. Kontakt 02401/7430 oder per E-Mail, kontakt@gar-
tenbauvereinbaesweiler.de, bzw. über die Homepage www.gartenbau-
vereinbaesweiler.de. 

WANDERUNGEN

Sonntag, 17. März: Im Naturpark De Meinweg
Die Rundstrecke führt durch Wald und Heide des Naturparks De Mein-
weg. Ab dem Wanderparkplatz „Am Deutschen Eck“ geht es über den 
Bahnübergang in den Wald. Der größte Teil der Wanderung führt durch 
die Heide. Der Rückweg führt wieder durch den Wald zurück zum Park-
platz. Strecke ca. 12,5 km mit etwa 45 m Höhenunterschieden. Anfahrt 
40 km. Wanderführer: Klaus Schramm, Tel.: 02401/4927. 

Donnerstag, 11. April: Eiszeitspuren 
Anfahrt 50 km. Wanderführer: Willi Gülpen, Tel.: 02401/88070.
Ausführliche Beschreibung auf der Vereins-Homepage: 
www.gartenbauvereinbaesweiler.de

Treffpunkt ist der Parkplatz am Feuerwehrturm um 9.00 Uhr. Für die An-
fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.



298. Ausgabe   -   Stadtinfo 12.03.2024
V

er
sc

h
ie

d
en

es

26

Erlös der letzten Veranstaltung ging an 
die DLRG Ortsgruppe Baesweiler

Die letzte Veranstaltung des DJ Oldschoolclub e.V. war ein großer 
Erfolg. Mehrere Hundert Menschen feierten zu den Tönen der DJs. 
Der Eintritt zur Party war frei. Der DJ Oldschoolclub stellte eine 
Spendenbox auf, aus der eine Summe von 500 € an die DLRG Orts-
gruppe Baesweiler gespendet werden konnte. 

DJ OldSchoolClub e.V.
06. 04. 2024 - 
PZ Gymnasium 
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Bernd Lipka, Dieter Schwartz, Hans Esser, Dieter Schönebeck, Alfred Kutzob, Stefan Brandt, Jörg Kretschmar

Hits 60er-70er-80er-90er 
mit den DJ‘s aus Oldtimer, Kokett und Twen-Club

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Wir sind für Sie da:
Di. - Fr.    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag 7.30 - 13.00 Uhr

Einlass 19 Uhr
Beginn 20 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

w

w

Pay what 
      you want!

www.dj-oldschoolclub.de

Baesweiler, Jülicher Str.

Baesweiler, Kückstr. 2, Tel. 02401-8049331

Jetzt auch
   in Baesweiler

Podologie Kordewiner
Inh. B. Willms  -  Bahnhofstraße 89  -   52499 Baesweiler

Terminvereinbarung unter:
02401/ 89 52 90  oder  info@podologie-alsdorf.de
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

DRK Stadtteilbüro
im Haus Setterich

Emil-Mayrisch-Straße 20
02401 60 37 238

Kontakt

JETZT
ANMELDEN

WIR FÜR EIN SAUBERES SETTERICH 

REINIGUNGSAKTION
SEID IHR DABEI?

16. APRIL 2024

nach der Aktion
gemeinsamer Ausklang

um  11.30 Uhr
am Haus Setterich

Neuauflage 
der Kinderdisco in Puffendorf

Was früher gang und gäbe war, war bis vor kurzem leider etwas einge-
schlafen: Die Discos der Puffendorfer Jungschützen-Abteilung waren frü-
her ein Pflichttermin im Dorf und stets ein Highlight. Sei es kostümiert zu 
Karneval oder einer Party am Nikolaustag, inklusive eines Besuchs vom 
Nikolaus - immer waren die Veranstaltungen gut besucht und haben stets 
ein paar nette Stunden bereitet. Das aktuelle Jungschützen-Team hat es 
sich nun zur Aufgabe gemacht, den Geist von damals erneut aufleben 
zu lassen, und die Discos wiederbelebt. Was im letzten Jahr als Revival 
gestartet ist, hat dieses Jahr nun wieder seinen festen Platz im Kalender 
der Jungschützen gefunden. 

Den Startschuss gab es bereits mit einer Karnevalsdisco für Klein und 
Groß, mit einem Nachmittag voller Partyspiele. Bei Klassikern, wie der 
„Reise nach Jerusalem“, dem Stopp-Tanz und einer Polonaise, gab es für 
die jungen Jecken allerlei Kamelle zu ergattern. Neben Süßigkeiten gab 
es zudem ein großes Buffett, das von vielen Eltern vorbereitet wurde. 

Am Abend gab es dann schließlich auch Programm für die älteren 
Karnevalist*innen. Zu bekanntesten Karnevalshits wurde bis tief in die 
Nacht das Tanzbein geschwungen und das eine oder andere Kaltgetränk 
getrunken. Die nächste geplante Disco ist die Halloween-Party am 12. 
Oktober 2024.

        N             

Frühjahrskonzert
Mitmachkonzert

                                        Sonntag, 14. April 2024, 16 Uhr
                         Einlass: 15 Uhr

               
   

         

Harmonieverein und Freunde
                              unter der Leitung von Günter Mänz

Pädagogisches Zentrum Gymnasium Baesweiler
      Eintritt frei
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
vom 20.03.2024 bis 23.04.2024
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e-mail: palm@baesweiler.de
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Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Wir müssen reden!
Rassismus ist viel mehr als „nur" das Extreme.

Das Stadtteilbüro im „Haus Setterich" bietet im Rahmen der „Internationalen 
Wochen gegen Rassismus" eine offene Plattform an, um miteinander über 
das Thema Rassismus und Menschrechte ins Gespräch zu kommen. In lo-
ckerer Atmosphäre haben Sie die Möglichkeit, Erfahrungen über das Thema 
Rassismus zum Ausdruck zu bringen. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Stadtteilbüros im „Haus Setterich“ stehen noch bis zum 22. März 2024 (mon-
tags bis freitags) von 9.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Städteregion Aachen e.V.
Jens-Otto-Krag-Straße 13 
52146 Würselen
www.pflege.drk.ac

DRK-Tagespflegehaus im Seniorenwohnpark Breite Straße in Baesweiler
Die Tagespflege bietet Senioren einen abwechslungsreichen Tagesablauf, kreative Beschäftigung, Spaziergänge, Spiele, kleine 
Ausflüge, Musik und Tanz. Unser geschultes Personal leistet Hilfestellung bei der erforderlichen Pflege. Gemeinsame Mahlzeiten 
runden den Tag ab. Auf Wunsch holt ein speziell eingerich-
teter Fahrdienst unsere Gäste ab und bringt sie abends si-
cher wieder nach Hause.  
 
Wer trägt die Kosten der Tagespflege? Diese und andere  
Fragen beantworten wir Ihnen gerne. Rufen Sie uns an:

Der mobile Pflegedienst des DRK 

Jeder Mensch braucht irgendwann in seinem Leben Hilfe, sei es aufgrund von Alter, Krankheit oder einer Behinderung. Der  
mobile Pflegedienst des DRK sorgt dafür, dass diese Hilfe zu Hause, in vertrauter Umgebung stattfinden kann. Wir erbringen 
Leistungen wie Grundpflege, Behandlungspflege, Betreuungsleistungen, Verhinderungspflege und Beratungseinsätze. 

Seniorenwohnpark
mit einer Tagespflegeeinrichtung
Breite Straße / Baesweiler

 Kaufen / Mieten

 KFW-Passivhausförderung

 Altersgerechtes,  
barrierefreies Wohnen

	 Tagespflege	im	Erdgeschoss	
vorhanden

	 Energieeffiziente	Heizungs-	 
und Lüftungsanlage

	 Aufzug

 Gartenanlage

 Balkon / Terrasse

	 Fußbodenheizung

	 PKW-Stellplatz

HANS	WELTER	BAU	GMBH
Hoferweg	1	 
52538 Gangelt
Tel.: 02454 - 93890 
Fax:	02454	-	938911	
www.welter-bau.de

Kückstraße	9-11,	52499	Baesweiler
Tel.:		02401	-	603240
Fax:	02401	-	604695
Holzschuh-Konzer@web.de

IMMOBILIEN	-	BÜRO
HOLZSCHUH-KONZER	&	PARTNER
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Tel: 0800 / 375 7353  * 
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz 

Tel: 02405 / 6039-140

DRK Stadtteilbüro

Wir alle.
Gemeinsam.
In Setterich. Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


